Chronik der Gemeinde Holtheim

fur das Jahr 2013



Terminkalender der Gemeinde Holtheim 2013

Januar

01. Jan Neujahrswanderung der EGV Abt. Holtheim

05. Jan Wanderung der "Alten Herren" SC GW Holtheim

12. Jan Jahreshauptversammlung des Spielmannszuges Holtheim
(Ubungsraum 20.°° Uhr)

12. Jan "Aktion Tannenbaum™ Einsammeln der Weihnachtsbaume KLJB
19. Jan Jahreshauptversammlung des Heimatschutzvereins Holtheim
(Schutzenhalle 20.°° Uhr)

31. Jan Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft (Pfarrheim)

Februar

02. Feb Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Holtheim
(Feuerwehrhaus 20.°° Uhr)

05. Feb Ortsverbandsversammlung der Landfrauen 14.°° Uhr in Lich-
tenau

05. Feb Seniorenkarneval des Pfarrgemeinderates

(Landgasthof Schafers)

07. Feb Frauenkarneval der Frauengemeinschaft

(Fruhstick Landgasthof Schafers 9.°° Uhr)

08. Feb Offentliche Generalprobe der Karnevalsgala

(Schutzenhalle)

09. Feb Karnevalsgala des Heimatschutzvereins Holtheim
(Schutzenhalle)

10. Feb Kinderkarneval (Schutzenhalle)

11. Feb Rosenmontagssingen der KLJB

27. Feb Jahreshauptversammiung KLJB

28. Feb Ewige Anbetung

Marz

02. Marz Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des SC GW Holtheim
(Landgasthof Schafers 20.°° Uhr)

02. Marz Jahreshauptversammlung der DWJ

09. Marz Jahreshauptversammlung des MGV Holtheim

(Landgasthof Schéafers 20.°° Uhr)

16. Marz Jahreshauptversammlung der EGV Abt. Holtheim

(Gaststatte K. Gunther 20.°° Uhr)

21. Marz Gemeinschaftsmesse mit anschlieBenden Fruhstick der Frau-
engemeinschaft

25. Marz Treffen der Vereinsvorstande mit Ortsvorsteher

(Landgasthof Schafers)

29.-31.Marz Osterfeueraufbau ausgerichtet von der Dorfjugend

31. Marz Anzunden des Osterfeuers



April

01. April Ostereier suchen der DWJ und EGV-Abt. Holtheim

(EGV Hutte 14.30 Uhr)

06. April Aktion "Saubere Feldflur” der DWJ und EGV- Abt. Holtheim
(Gaststatte K. Gunther 10.°° Uhr)

10. April "Landfrauenwohlfuhlnachmittag” in der Salzgrotte in

Bad Driburg, Landfrauen

14. April Erstkommunion in Holtheim

30. April "Wanderung in den Mai" der EGV Abt. Holtheim

Mai

01. Mai Traditionelles Wecken des Spielmannszuges Holtheim
09. Mai Dorffest der Freiwilligen Feuerwehr Holtheim

(Dorfplatz)

12. Mai Firmung in Holtheim um 10.°° Uhr

20. Mai Frihwanderung der EGV Abt. Holtheim nach Blankenrode
(Gaststatte K. Gunther 6.15 Uhr)

24. Mai Wallfahrt nach Kleinenberg der Frauengemeinschaft

30. Mai Fronleichnamsprozession durch das Unterdorf

30. Mai Vogelschiel3en des Heimatschutzvereins Holtheim

Juni

8.-9. Juni Sportfest des SC GW Holtheim
13.-16. Juni "72 Std Aktion" der KLJB

Juli

20.-22.Juli Schiutzenfest des Heimatschutzvereins Holtheim

25. Juli Gemeinschaftsmesse mit anschl. Grillen Frauengemeinschaft
26.-31.Juli Zeltlager der DWJ Abt. Holtheim, aufbauen ab 16.°° Uhr
26.-28.Juli Stadtpokal, Ausrichter SC GW Holtheim

August

04. Aug Annentag

13. Aug Sammeln der Krauter fur das Krautbund Landfrauen

15. Aug Krautbundbinden der Landfrauen mit dem Ortsheimatpfleger
30. Aug Ksf Discofete in Lichtenau

31.Aug.-2.Sep Kreisschitzenfest in Lichtenau



September

31.Aug-2.Sep Kreisschiutzenfest in Lichtenau

03. Sep 1. Probe Adventsprojekt MGV

15. Sep Reibekuchenessen EGV Abt. Holtheim
29. Sep Erntedankmesse, "Aktion Minibrot" KLJB

Oktober

12. Okt Koniginnentreffen und Schitzenball des Heimatschutzvereins
19. Okt Kreisschutzenball in Salzkotten

21. Okt Terminplanung fur 2014 Landgasthof Schafers ausgerichtet
durch den Verkehrsverein

31. Okt Halloweenparty KLJB

31. Okt Generalversammlung "Alte Herren" des SC GW Holtheim

November

02. Nov Pflege der Obstbaume in der Feldflur Heimatschutzverein
Holtheim

11. Nov Martinszug, Pfarrgemeinderat, Spielmannszug, Freiw. Feuer-
wehr

17. Nov Volkstrauertag, Kranzniederlegung am Ehrenmal
(Heimatschutzverein, Spielmannszug, Freiw. Feuerwehr)

27. Nov Weihnachtsbasteln der DWJ Abt. Holtheim (16.°° Uhr)

30. Nov Fahrt zum Adventsmarkt Frauengemeinschaft

Dezember

01. Dez Adventskonzert des MGV Projektchores in der Kirche

07. Dez Nikolausfeier der DWJ und EGV Abt. Holtheim EGV Hutte

08. Dez Adventskaffee der Frauengemeinschaft

09. Dez Nikolausfeier der KLJB im Jugendheim

14. Dez Weihnachtsfeier der Jugendabt. des SC GW Holtheim im Sport-
heim

24. Dez Weihnachtskonzert des Blasorchesters Lichtenau

(Gaststatte K. Gunther)



Januar
Das neue Jahr startet regnerisch und trub.

Die Temperaturen erreichen frihlingshafte 8 bis 10 Grad. In der ersten
Woche fallt zum Teil ergiebiger Regen.

Danach ist es meist trocken, tagsuber um 7 Grad und nachts 2 bis 4
Grad.

Ab Mitte Januar fuhrt der Zustrom von sehr kalter Luft aus 6stlichen
Richtungen zu einem Wintereinbruch. Die Niederschlage gehen ab
dem 14. Januar in Schnee Uber. Am 20. und 21. Januar gibt es starke
Schneefalle. Es gibt eine Kéltewelle mit 14 Tagen Dauerfrost und eine
geschlossenen Schneedecke.

Ab Sonntag, 27. Januar, setzt Tauwetter ein, zum Teil mit Regen. Die
Temperaturen steigen am 30. Januar bis auf 12 Grad an.

Der Januar beeindruckt durch die lange Kaltewelle mit 14 Tagen
Dauerfrost und einer geschlossenen Schneedecke. Wegen
frihlingshafter Phasen am Anfang des Monats und zum Monatsende
liegt die Durchschnittstemperatur aber um 0,6 Grad Uber dem
Durchschnitt.

Die tiefste Temperatur wird am 15 Januar mit - 11 Grad erreicht.
Insgesamt verlauft der Januar vergleichsweise mild, aber sehr
sonnenscheinarm. Die Niederschlage liegen im Normalbereich.

Das neue Jahr beginnt mit der traditionellen Neujahrswanderung des
EGV Holtheim am 01. Januar.

Die Wanderung der ,Alten-Herren“ des Sportvereins schliel3t sich am
05. Januar an.

Mit einem feierlichen Gottesdienst werden am Sonntag, 06. Januar,
die Holtheimer Sternsinger ausgesendet.

Den Schwerpunkt setzt die Aktion Dreikdnigssingen in diesem Jahr mit
dem Beispielland Tansania und dem Motto "Segen bringen, Segen
sein”.

Die Aktion Dreikonigssingen hat in Holtheim ein Ergebnis von 920,33 €
erbracht.



Am Dienstag, 08. Januar, treffen sich die Holtheimer Frauen wieder
zum Handarbeitsnachmittag ab 14.30 Uhr im Pfarrheim.

Die Jahreshauptversammlung des Spielmannszugs findet am 12.
Januar um 20.00 Uhr im Ubungsraum im Feuerwehrgeratehaus statt.

Am gleichen Tag haben zuvor schon die Jugendlichen der KLJB
gegen eine kleine Spende die Weihnachtbdume im Ort eingesammelt.

Der Blcherbus des Kreises Paderborn nimmt ab Dienstag, 15. Januar,
wieder den Betrieb auf. In Holtheim héalt der Blcherbus alle 14 Tage
dienstags an den Haltestellen Holtheim — Mitte (Hof EggestralRe 16)
und Holtheim — Zur Bleiche.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Schiitzenvereins am
19. Januar in der Schitzenhalle wird neben den iblichen Formalitaten
auch das Thema Rauchverbot in der Halle angesprochen.

Beim Neujahrsempfang der Stadt Lichtenau am 28.01.2013 werden
folgende Sportler aus Holtheim geehrt.

Sportabzeichen:

Sarah Breker Am Charlottenbusch 19
Christian Blase Eggestralle 18
Dennis Chognitzki Am Lipsberg 4
Marius Breker Am Charlottenbusch 19
Mandy Menke Am Eichholz 5
Celine Sander Eggestral3e 65

Familiensportabzeichen:

Familie Blase, Eggestral3e 18
Familie Breker, Am Charlottenbusch 19



Die Frauengemeinschaft ladt am Donnerstag, 31. Januar ab 19.00 Uhr
zur Jahreshauptversammlung ins Pfarrheim ein. Anschliel3end findet
eine Tupperparty statt.

Mit der Einflhrung des Pastoralverbundes Lichtenau ist ab dem Jahr
2013 auch eine Anderung bei den Offnungszeiten beim Pfarrbtro
Holtheim eingetreten.

Das Pfarrbiro ist kiinftig alle 14 Tage (bisher wochentlich) jeweils am
01. und 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr geoffnet.



Dreikonigssingen 2013

Mit einem feierlichen Gottesdienst wurden am Sonntag, 6. Januar
2013 die Holtheimer Sternsinger ausgesendet.

Mit dem Geld, das die Sternsinger sammeln, unterstitzt die Aktion
Dreikonigssingen jahrlich mehr als 2.000 Projekte fir Kinder in Not.

Einen Schwerpunkt setzt die Aktion Dreikdnigssingen in diesem Jahr
mit dem Beispielland Tansania und dem Motto "Segen bringen, Segen
sein".

Die Aktion Dreikonigssingen hat in Holtheim ein Ergebnis von 920,33 €
erbracht.



















































Februar

Anfang Februar ist es noch mild mit Temperaturen um 7 Grad und
dazu regnerisch.

Ab dem 05. Februar wird es wieder kalter und es gibt heftigen
Schneefall, zum Teil mit Schneestirmen.

Danach bleibt es freundlich bei Temperaturen um den Gefrierpunkt,
nachts gehen die Temperaturen auf bis zu — 9 Grad zuruck.

Am 13. und am 19. Februar gibt wieder Schneefall. Danach wird es
wieder milder.

Ab dem 25. Februar steigen die Temperaturen und es setzt Tauwetter
ein.

Ende des Monats ist es bewoélkt oder neblig, spater heiter.

Insgesamt gesehen ist das Wetter im Monat Februar zunachst mild,
dann winterlich und kalt. Es ist der sonnenscheindrmste Februar seit
Beginn flachendeckender Aufzeichnungen.

Am Freitag, dem 01. Februar sorgt ein Kabelbrand an einem
Strommasten am Higel zunachst gegen 19.30 Uhr flir einen
Feuerwehreinsatz und anschlie3end kurz vor 20.00 Uhr fir einen
Stromausfall fir ca. eine halbe Stunde im gesamten Ort.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr gibt es einen Fuhrungswechsel.

In der Jahreshauptversammlung am 02. Februar ab 20.00 Uhr im
Feuerwehrgeratehaus legen der Loschgruppenfihrer Friedrich-Karl
Miuiller sowie sein Stellvertreter Rudolf Kiinneke ihre Amter nieder.

Friedrich-Karl Muller ist seit 1975 in der freiwilligen Feuerwehr und seit
1987 Leiter der Loschgruppe Holtheim. Sein Stellvertreter Rudolf

Kinneke ist seit 1982 in der Feuerwehr und seit 1995 stellvertretender
Ldschgruppenfihrer. Beide bleiben der Feuerwehr als Aktive erhalten.

Als Nachfolger werden von der Versammlung
Brandmeister Christoph Mdller als Léschgruppenfiihrer
und Oberbrandmeister Dierk Haberhausen als Stellvertreter gewabhilt.



Beide werden von dem an\_/_vesenden Leiter der Feuerwehr der Stadt
Lichtenau zu ihren neuen Amtern ernannt und werden nun die
Holtheimer Feuerwehr in den nachsten Jahren flhren.

Der Pfarrgemeinderat l&dt zum Seniorenkarneval am Dienstag, 05.
Februar, um 15.03 Uhr in den Landgasthof Schéfers ein.

Das Karnevalistische Frihstick mit Showeinlagen der
Frauengemeinschatft findet am Donnerstag, 07. Februar, ab 09.01 Uhr,
statt.

Die diesjahrige Karnevalsgala startet am Samstag, den 09. Februar
um 19.33 Uhr in der Schitzenhalle.

Die o6ffentliche Generalprobe ist zuvor am Freitag ab 19.33 Uhr.
Den Abschluss bildet der Kinderkarneval am Sonntag ab 14.14 Uhr.

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Holtheim findet am
Freitag, 15. Februar, um 20.00 Uhr im Landgasthof Schafers statt.

Ein Thema der Versammlung sind die Probleme des Jagdpéachters mit
hohen Wildschaden, die durch zu viel Rotwild im Wald verursacht
werden. Der zu hohe Wildbestand wird auch in einem Zeitungsartikel
der Hegegemeinschaft Egge-Senne-Teutoburger Wald im
Westfélischen Volksblatt vom 23. Marz bestatigt.

Am 27. Februar findet die Jahreshauptversammlung der KLJB
Holtheim im Jugendheim statt.

Die Feier der Ewigen Anbetung ist am 28. Februar ab 15.00 Uhr in der
Kirche und wird mit der Abschlussmesse mit sakramentalem Segen
um 18.00 Uhr beendet.


















Karneval 2013

Auszug aus der Bildergalerie unter www.holtheim.de


http://www.holtheim.de/













Kinderkarneval 2013

Auszug aus der Bildergalerie unter www.holtheim.de



http://www.holtheim.de/



















Marz

Anfang des Monats Marz gibt es nach langer Zeit wieder sonnige Tage
mit Hochsttemperaturen von 15 Grad am 06. Marz. Dieses
Frahlingswetter dauert aber nur drei Tage an.

Danach ist es wieder kthler und regnerisch. Ab dem 10. Méarz gibt es
wieder einen Wintereinbruch mit Schneefallen bis zu 10 cm.

Es ist wolkenreich und kalt, tagsiber minus 2 bis 0 Grad, nachts bis
minus 10 Grad. Die tiefste Temperatur wird am 13. Marz mit — 17 Grad
erreicht.

Am kalendarischen Frihlingsanfang ist der Frihling noch weit entfernt.
Am 20. Marz féallt noch mal 10 cm Schnee.

Am Samstag, 23. Marz und Sonntag, 24. Méarz fuhrt eisiger Ostwind zu
Schneeverwehungen, die zu Verkehrsbehinderungen flhren.

Insgesamt gehen ist es im Méarz kalt und es gibt reichlich Schnee.
Anfangs ist es frihlingshaft mild, spater jedoch teilweise bitterkalt.

In der aul3erordentlichen Mitgliederversammlung des MGV Eintracht
Siel3ertal Holtheim 1992 e.V. am 09. Méarz, 20.00 Uhr, im Landgasthof
Schéfers, stehen Satzungsanderungen auf der Tagesordnung.

Danach findet dann die normale Jahreshauptversammlung statt.

Der Namen des Vereins wird in Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal
e.V. geandert. Es gibt zuklnftig in der Satzung des Vereins die
Offnung fur die weiblichen Sangerinnen.

Den Vorstand der Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal e.V. bilden
klnftig:

1. Vorsitzender Jirgen Cordes

2. Vorsitzender Herbert Pollmann
Geschaftsfuhrer Heribert Tolle
Schriftfihrerin Hildegard Menke
Chorleiterin Annegret Meyer

Notenwarte Monika Janzen und Wolfgang Sievering



Die EGV-Abteilung Holtheim ladt alle Mitglieder und interessierte
Wanderfreunde zur Jahreshauptversammlung 2013 am Samstag, 16.
Marz, um 20.00 Uhr in die Gaststatte Konrad Gunther ein.

Vom DRK-Blutspendedienst Lichtenau werden folgende Personen aus
Holtheim fiir ihre Blutspenden geehrt:

fur 25 Blutspenden
Josef Hillebrand, Eggestralie 53
Frank Sander, Zum Kornbuhl 12

fur 50 Blutspenden
Werner March, Eggestral3e 59

fur 75 Blutspenden
Josef Meyer, Zur Kuhle 4

Der ehemalige Holtheimer Pastor Antonius Lubbert ist am 13. Marz im
Alter von 82 Jahren in Paderborn verstorben.

Pastor Libbert war vom 15.12.1979 bis zum 20.07.1999 in Holtheim
als Seelsorger tétig.

Pastor Lubbert war letzter standiger Pfarrvikar der Holtheimer
Pfarrgemeinde.

Die Beisetzung findet am 18. Marz unter grofR3er Beteiligung der
Bevolkerung auf dem Friedhof in Holtheim statt.

Die Frauengemeinschaft ladt am 21. Marz nach der
Gemeinschaftsmesse um 08.30 Uhr zum anschlieffenden Frihstick
im Pfarrheim ein.

In der Jahreshauptversammlung des Sportvereins am 23. Marz stehen
Neuwahlen an.

Der bisherige 1. Vorsitzende Gunther Altrogge und der 3. Vorsitzende
Reinhard Sicken stellen sich nicht mehr zur Wahl.

Zum neuem 1. Vorsitzenden wird in der Versammlung der bisherige 2.
Vorsitzende Jirgen Sander, Eggestralde 65, gewahlt.

Ulrich Knaup, Eggestral3e 57, wird neuer 2. Vorsitzender und Mario
Tdlle, Annenweg 32, wird zum 3. Vorsitzenden gewabhilt.



Zum 2. Kassierer wird Franzisco Fernandez, Annenweg 15, gewahit.
Die anderen Vorstandsmitglieder werden in ihren Amtern bestatigt.

AuBBerdem wird berichtet, dass der Baufortschritt beim ,Anbau eines
Sport- und Gymnastikraumes” im Zeitplan liegt. Auch bei der
Finanzierung konnte eine Einsparung von ca. 2.000,00 € zu den
veranschlagten Kosten erzielt werden.

Am 25. Marz treffen sich die Holtheimer Vereinsvorstande mit dem
Ortsvorsteher um 20.00 Uhr im Landgasthof Schéfers.
Thema ist u.a. das 1000-jahrige Ortsjubilaum im Jahr 2015.

Am Ostersonntag, den 31. Marz, bieten die Jugendlichen der KLJB
Holtheim nach der Messe Osterkerzen zum Kauf an. Diese Kerzen
werden von den Jugendlichen in den Gruppenstunden gebastelt.

Das Geld kommt dem Jugendheim, u.a. fir Renovierungsarbeiten zu
Gute. Insgesamt werden 190,50 € an Spenden gesammelt.

Vom 29. bis 31. Marz wird das Osterfeuer am Hugel von der
Dorfjugend aufgebaut.

Alters- und Ehejubilare im Marz

Am 08.03. feiern die Eheleute Clemens und Karin Schulte,
Zur Bleiche 17, das Fest der Goldenen Hochzeit.















EGV Jahreshauptversammlung 2013

EGV-ADbt. Holtheim

Einladung zur Jahreshauptve

sammiung

am 16. Marz 2013

Zur Jahreshauptversammlung 2013 ladt die EGV-Abteilung Holtheim
alle Mitglieder und interessierte Wanderfreunde am Samstag, den 16.

Marz um 20:00 Uhr in die Gaststatte Konrad Gunther herzlich ein.

Tagesordnung:

BegrifRung
Totengedenken
Berichte

Wahl der Kassenprufer
Veranstaltungen 2013
Verschiedenes

Diavortrag Weserbergland, Alpinwanderung

Mit einem herzlichen Frisch Auf

Der Vorstand









Geschiftsfiihrender Vorstand

Email-Adresse des Vorstandes: scqw1925@agooglemail.com

Folgende Sportkameraden wurden auf der Ordentlichen Mitgliederversammlung des SC
GW Holtheim am 23.03.2013 in Vorstand gewahlt:

1. Vorsitzender - Jurgen Sander,

Eggestralle 65, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295-7223

2. Vorsitzender - Ulrich Knaup,

Eggestrale 57, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295-8433

3. Vorsitzender - Mario Tolle,

Annenweg 32, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295-997290

Geschaftsfuhrer - derzeit unbesetzt
Kassierer - Karl-Heinz Ickert,

Eggestralle 52, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295-8225

Erweiterter Vorstand

Auf der Ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins am 23.03.2013 wurden folgen-
de Sportkameraden in den erweiterten VVorstand gewahlt:

Jugendobmann - Karsten Humberg

Eggestralie 32a, 33165 Lichtenau
Tel.; 05295-997200 - Email: karsten.humberg@t-online.de

2. Kassierer - Paco Fernandez

Annenweg 15, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295-995646

Schriftfihrerin - Nicole Schlender

Zur Kirche 5, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295-997656 - Email: nicole schlender@gmx.de

Vereins-Ehrenamtsbeauftragter - Josef Hillebrand

Eggestrafle 53, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295-1757 - Email: josef.hillebrand@gmx.de

www.scgwholtheim.de



mailto:scgw1925@googlemail.com
mailto:karsten.humberg@t-online.de
mailto:nicole_schlender@gmx.de
mailto:josef.hillebrand@gmx.de
http://www.scgwholtheim.de/



















April

Anfang des Monats April ist es noch kalt und winterlich.

Die tiefste Temperatur wird am 01. April mit — 6 Grad gemessen. Das
diesjahrige Osterwetter ist damit kalter als das ,normale*
Weihnachtwetter.

Ab dem 09. April wird es warmer und es gibt Regen.
Teilweise gibt es sommerliche Warme mit einem Hochstwert von 24
Grad am 15. April.

Das sprichwortliche Aprilwetter gibt es nur am 26. mit ergiebigem
Niederschlag von 14,5 mm Regen und am 27. April mit einem
Temperaturriickgang von 21 Grad auf 7 Grad.

Insgesamt gesehen ist der Monat April trotz einiger Niederschlage
deutlich zu trocken. Die Sonnenscheindauer liegt jedoch Uber den
langjé&hrigen Durchschnitt.

Am Ostermontag, den 01. April beginnt ab 14.30 Uhr das Ostereier
suchen der EGV und DWJ-Abteilung an der EGV-Hutte. Fur das leibli-
che Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

Bereits um 11.30 Uhr startet eine Osterwanderung auf dem A3-Weg
,Rund um Holtheim*,

Am Samstag, 06. April, startet um 10.00 Uhr die Aktion saubere
Feldflur des von EGV & DWJ.



Die Feier der Erstkommunion findet am 14. April um 10.15 Uhr in der
Holtheimer Kirche statt.

Um 15.00 Uhr schliefdt sich die Dankandacht der Kommunionkinder

¢

Unsere Erstkommunionkinder 2013 sind:

=

Altrogge, Lukas Eggestralle 58

Fischer, Tim Lukas Am Sudhang 15
Geilhorn, Sabrina Am Charlottenbusch 17
Haberhausen, Katharina ~ Am Sidhang 8
Hartmann, Julian SchulstralRe 11
Hillermann, Luis Am Sudhang 17
Junker, Johanna Zur Kirche 7

Knaup, Isabel Pfarrer-Trost-Stral3e 15
Knaup, Marius Zum Brunnen 27
Lohse, Laureen Am Sudhang 30
Schulz, Isabelle Am Sudhang 23
Sicken, Maria Pfarrer-Trost-Straf3e 13
Steins, Marlon Querweg 8

Wiemers, Hendrik Eggestral3e 51



In der Mitgliederversammlung am 16. April 2013 wird aus dem
ehemaligen Mannergesangverein und zwischenzeitlichen Projektchor
des MGV die "Chorgemeinschaft Eintracht Siel3ertal e.V.".

Den neuen Vorstand bilden:

Jurgen Cordes, 1. Vorsitzender

Herbert Pollmann, 2. Vorsitzende

Heribert Tolle, Geschaftsfiuhrer

Hildegard Menke, Schriftfiihrerin (2. Geschéftsfuhrerin)

Annegret Meyer, Chorleiterin

sowie Monika Janzen und Wolfgang Sievering als Notenwarte (erwei-
terter Vorstand).

Der Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 18. April nach der
Messe um 15.00 Uhr im Pfarrheim statt.

Die Landfrauen fahren am Donnerstag, 25. April, um 18.15 Uhr nach
Henglarn und nehmen an einem Weidenflechtkurs teil.

Am Dienstag, 30. April, wird ab 18.00 Uhr in den Mai zur EGV-Hilitte
gewandert.

An der EGV-Hitte wird der Maibaum gehisst und anschliel3end
geqrillt.

Alters- und Ehejubilare im April

Am 08.04. feiern die Eheleute Helmut und Helga Meyer,
Am Lipsberg 18, das Fest der Goldenen Hochzeit.



Am Ostermontag, den 01.04.2013 kommt um 14.30 Uhr
der Osterhase zu uns an die EGV-Hutte.

Fur das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.
Fir das Osternest wird ein Unkostenbeitrag von 3€ erhoben.
Eingeladen sind alle interessierten Kinder & Erwachsene
egal ob Sie Mitglied im EGV-Verein sind.
Anmeldung bis zum 27.03.2013 bei
Dierk Haberhausen (997974).

Fur die alteren Hasen findet noch eine Osterwanderung auf
dem A3 ,,Rund um Holtheim* statt.
Start der Wanderung ist um 11.30 Uhr am Vereinslokal.
Abschluss ist dann beim Ostereiersuchen an der EGV-Hltte.

Wir wischen allen Frohe und erholsame Ostertage,
»Frisch auf“, der Vorstand.












Erstkommunion in Holtheim

Am Sonntag, dem 14.04.2013 war es endlich soweit:

Die Kinder durften zum ersten Mal den Leib Christi
empfangen.

Mit einem feierlichen Gottesdienst wurde dieser grolie
Moment begangen. Nachmittags trafen sich noch mal alle zu
einer Dankandacht.



Aus MGV wird CGM Eintracht Siessertal

Der neue Vorstand

Mit der Mitgliederversammlung vom 16.4.2013 wurde aus
dem ehemaligen Mannergesangverein und zwischenzeitlichen
Projektchor des MGV die "Chorgemeinschaft Eintracht Sies-
sertal e.V.".

Im Vorstand sind Jurgen Cordes und Herbert Pollmann als 1.
und 2. Vorsitzende, Heribert Tolle als Geschaftsfihrer, Hilde-
gard Menke als Schriftfihrerin (2. Geschaftsfuhrerin), Anne-
gret Meyer als Chorleiterin sowie Monika Janzen und Wolf-
gang Sievering als Notenwarte (erweiterter Vorstand).






Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal Holtheim e.V.

Der Verein zahlt zurzeit knapp Uber 20 aktive Sadngerinnen und Sanger.
Ziel der Chorgemeinschaft ist es, 3-4 stimmig Lieder aus verschiedenen
Epochen und Stilrichtungen zu singen. Dabei steht der Spall am Singen
im Vordergrund. Mitglied kann jeder werden, der das 16. Lebensjahr
vollendet hat.

Geprobt wird in zwei Quartalen, ungefahr von Marz bis Juni und Sep-
tember bis Dezember einmal wodchentlich, jeweils Dienstags von 20.00
— 21.30 Uhr im Landgasthof Bernhard Schafers.

Die Chorgemeinschaft versteht sich als aktiver Teil des Holtheimer
Dorflebens.

Kern der Auftritte ist die Gestaltung der jahrlichen Musikalischen An-
dacht zum ersten Advent, dann aber auch die Mitgestaltung beim
Sportfest, beim Pfarrfest, bei der Firmung und neuerdings auch bei der
Wanderung in den Mai des EGV.

Der gemuitliche Teil kommt nicht zu kurz, ob bei Gratulationen zu Ge-
burtstagen von aktiven oder passiven Mitgliedern oder bei gemeinsa-
men Nachmittagen und Wanderungen der Aktiven.

Zur Geschichte des Chorgesangs in Holtheim gibt es folgendes zu sa-
gen: Schon ab1892 gab es auf der Glashutte Marschallshagen den Man-
nergesangverein ,Frohsinn.*

Ab 1920 entstand dann unter der Leitung von Hauptlehrer Josef Nutt
der Gesangverein Eintracht Holtheim, der ca. 40 Mitglieder zahlte. In
der Gaststatte "Zum Weillen Hirsch” wurde bis 1967 geprobt. Da es
keinen neuen Dirigenten gab, wurde der Gesang eingestellt.

Nachdem bereits 1987 einige der heutigen Sangesbrider im kleinen
Kreis mit dem Chor-Gesang wieder begannen, entstand 1992 der heu-
tige MGV, der im Jahr 2010 erstmals weibliche Aktive in den eigenen
Reihen begrufRen konnte.

Der geschaftsfuhrende Vorstand setzt sich im Jahr 2013 wie folgt zu-
sammen:

1. Vorsitzender: Jurgen Cordes, Eggestr. 45, 33165 Holtheim
2. Vorsitzender: Herbert Pollmann, Eggestr. 30, 33165 Holtheim

1. Geschaftsfuhrer: Herbert Toélle, Schulstr.11, 33165 Holtheim

2. Geschaftsfuhrerin: Hildegard Menke, Am Charlottenbusch, 33165
Holtheim

Chorleiterin: Annegret Meyer, Am Lipsberg 14, 33165 Holtheim

1. Notenwart: Wolfgang Sievering, Eggestr. 30, 33165 Holtheim
2. Notenwart: Monika Janzen, 33106 Paderborn-Wewer






Mai

Wahrend des gesamten Monats Mai gibt es zum Teil erhebliche
Temperaturunterschiede.

Die hochste Temperatur wird am 06. Mai mit 23 Grad erreicht,
wahrend am 23. Mai nur noch 1 Grad gemessen wird. Um Pfingsten
liegen die Temperaturen nur bei 12 Grad. Es ist damit kalter als im
letzten Jahr zu Weihnachten.

Ab Monatsmitte setzt dann zum Tell ergiebiger Regen ein.

An der Wetterstation in Bad Lippspringe werden am 26. und 27. Mai
70 Liter Regen registriert. Nach Aussage des Deutschen
Wetterdienstes ist dieser Monat der zweitnasseste Mai seit Beginn der
Messungen im Jahr 1881.

Insgesamt gesehen ist der Mai ein sehr nasser und auch wegen wenig
Sonnenscheindauer ein sehr triiber Monat.

Der Monat wird am 01. Mai traditionell mit dem Wecken durch den
Spielmannszug Holtheim begonnen.

Am Donnerstag, 09. Mai, findet ab 11.30 Uhr das traditionelle Dorffest,
auf dem Dorfplatz an der Eggestrale statt. Veranstaltet ist die
Freiwillige Feuerwehr Holtheim.

Am Sonntag, denl2. Mai ist um 10.00 Uhr Hochamt und Firmung in
Holtheim mit Weihbischof Hubert Berenbrinker.

Es werden insgesamt 44 Firmbewerber/innen der Schuljahrgdnge 9
und 10 gefirmt.

Der Schitzenverein und der Spielmannszug treten um 09.35 an der
Kirche zum Empfang des Bischofs an.

Der Gottesdienst wird musikalisch mitgestaltet von der Musikgruppe
aus Atteln unter der Leitung von Walter Miiller.

Die Frauengemeinschaft unternimmt am Freitag, 24. Mai ab 15.00
Uhr, ab Treffpunkt Sportplatz, eine Wallfahrt nach Kleinenberg.
AnschlieRend gibt es Spargelessen.



Die diesjahrige Fronleichnamsprozession am 30. Mai geht nach dem
Hochamt um 09.00 Uhr durch das Unterdorf.

Beim VogelschieRen am Nachmittag erringt Dierk Steins, Querweg 8,
in einem spannendem Zweikampf die Konigswirde. Der Zugfihrer des
Oberdorfzuges sichert sich mit dem 122. Schuss die Kénigswirde.
Seine Frau Ivonne wird ihm als Kénigin zur Seite stehen.

Die Prinzen sind beim Vogelschiel3en schnell ermittelt:

Apfelprinz wird mit dem 1. Schuss Vorjahreskonig Mario Tolle,
Annenweg 32,

die Wlrde des Zepterprinzen kann sich mit dem 2. Schuss Daniel

Meyer, Zur Kuhle 2, sichern und
Kronprinz wird mit dem 5. Schuss Markus Sander, Annenweg 34.

Alters- und Ehejubilare im Mai
Am 03.05. wird Herr Heinrich Altrogge, Bekestral3e 3, 90 Jahre alt.

Am 08.05. wird Herr Karl Diekmann, Eggestral3e 44, 90 Jahre alt.






Der Mai ist gekommen...









Dorffest der FFW Holtheim
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Firmung am 12. Mai 2013

Der dritte Firmgottesdienst im Pastoralverbund Lichtenau fand in der St.
Franziskus Xaverius Kirche zu Holtheim statt. 44 Firmbewerber/innen
empfingen durch Weihbischof Berenbrinker das Sakrament der Firmung.
Zum Empfang des Weihbischofs waren der Schitzenverein sowie der
Spielmannszug Holtheim auf dem Kirchplatz angetreten.

Der Gottesdienst wurde musikalisch mitgestaltet von der Musikgruppe
aus Atteln unter der Leitung von Walter Muller.









Wer wird neuer Schutzenkonig?

Sein traditionelles Vogelschielien veranstaltet der Heimatschutzverein
Holtheim am 30. Mai 2013, dem Fronleichnamstage.

Bevor es zum KonigsschieRen geht, nehmen die Schitzen an der Fron-
leichnamsprozession teil. Die Messe beginnt um 9.00 Uhr.
Die Prozession geht in diesem Jahr durch das Unterdorf.

Um 14.00 Uhr ist dann Antreten des Heimatschutzvereins am Landgast-
hof Schafers. Mit musikalischer Begleitung des Spielmannszuges
Holtheim und des Blasorchesters ,,Sintfeld-Echo” aus Haaren wird an-
schlieBend der Konigsadler abgeholt. Danach geht es zur SchieRanlage
an den Tannenkamp, wo die Nachfolge des noch amtierenden Konigs-
paares Mario Tolle und Nina Agethen ausgeschossen wird.

Um ca. 19.00 Uhr soll der neue Konig proklamiert werden. Die erste
Aufgabe der neuen Majestaten ist die Eroffnung des Festballs in der
festlich geschmiuckten Holtheimer Schitzenhalle, in der die Musikanten
des ,,Sintfeld-Echo” aus Haaren aufspielen. Der Vorstand bittet die Be-
volkerung um Beflaggung der Stral3en und ladt alle Vereinsmitglieder,
Einwohner, Neubtrger und Gaste herzlich zum Vogelschiel3en ein.

Schitzenfest ist vom 20. bis 22. Juli 2013.

Artikel unter www.holtheim.de



http://www.holtheim.de/




Eilmeldung: Dierk Steins neuer Schutzenkonig in
Holtheim

Dierk Steins sicherte sich in einem spannendem Zweikampf
die Kénigswdlrde. Zur Seite als Konigin wird ihm seine Frau
Ivonne stehen.

Kronprinz: Markus Sander
Zepterprinz: Mario Tolle
Apfelprinz: Daniel Meyer
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Juni

Der Juni beginnt nasskalt mit Temperaturen um 10 Grad.

Ab dem 02. Juni wird es dann warmer und zunehmend sommerlich.
Die Temperaturen erreichen am 04. Juni erstmals 20 Grad. Danach ist
es trocken und sommerlich mit Temperaturen bis 25 Grad. Erst am 13.
Juni fallt ergiebiger Regen.

Ab dem 18. Juni wird es dann hochsommerlich mit Temperaturen tber
30 Grad. Die héchste Temperatur wird am 19. Juni tagstuber mit 33
Grad gemessen, mit 18 Grad ist die folgende Nacht tropisch warm.

Mit dem heiRen Wetter wird es auch zunehmend schwil. Fur
Abkthlung sorgen Gewitter am 20. Juni.

Ab dem 21. Juni gibt es einen Wechsel von Sonne und Wolken mit
Temperaturen von 14 bis 21 Grad. Gelegentlich fallt auch etwas
Regen.

Insgesamt gesehen ist der Juni sommerlich mit einigen heil3en Tagen.

Am Samstag, den 01. Juni startet die Familienwanderung des EGV mit
einer Wanderung auf dem Eggeweg. Aufgrund des nasskalten Wetters
wird anstatt in Zelten diesmal in der EGV-Hutte tGbernachtet.

Das diesjahrige Sportfest beginnt am Samstag, dem 08. Juni um 13.00
Uhr mit einem Kleinfeld-Turnier flr Seniorenmannschaften. Nach
einem Spiel der Alten Herren startet dann ab 20.00 Uhr die grol3e
~-Rohbauparty” im neuen Anbau am Sportheim.

Das Sportfestprogramm am Sonntag, 09. Juni beginnt mit der Messe
um 10.15 Uhr am Sportplatz.

Danach  schlieRen sich ein Spiel der Minikicker und
Jazztanzdarbietungen an.



Die KLJB Holtheim beteiligt sich vom 13. bis 16.Juni an der
bundesweiten Sozialaktion , 72 Stunden — Uns schickt der Himmel*.

In Holtheim werden Arbeiten an einer Schutzhitte am Hugel
vorgenommen.

Der Elternrat des Kindergartens veranstaltet am Samstag, 29. Juni,
von 13.00 bis 16.00 Uhr einen Kinderkleider- und Spielzeugbasar in
der Schitzenhalle.

Zum Verkauf werden Kinderbekleidung, Schwangerenmode,
Kinderwagen, Auto- und Fahrradsitze, Spielzeug und vieles mehr
angeboten.

Alters- und Ehejubilare im Juni

Am 03.06. wird Frau Maria Knaup, Eggestral3e 57, 80 Jahre alt.






Terminankiundigung: ""Rohbauparty™ im Sportheimanbau
am 08.06.2013

Im Rahmen des Sportfestes findet am Samstag den 08.06.2013 ab 20
Uhr eine "Rohbauparty” im neuen Anbau am Sportheim statt. Es wird
wieder ein DJ fur gute Musik sorgen. Zudem wird es eine Cocktailbar
und herzhaftes vom Grill geben. Also den Termin schon mal vormerken
und dann freuen wir uns auf eine schwungvolle Party am

Samstagabend.
Wir freuen uns auf Euch!

Der Vorstand

Artikel unter www.holtheim.de



http://www.holtheim.de/




















































Juli

Das Wetter im Juli ist zundchst angenehm mit viel Sonnenschein,
spater wird es jedoch heil3 und schwiil.

In den ersten zwei Wochen gibt es noch angenehme Temperaturen
mit
19 bis 25 Grad.

Zum Ende des Monats steigen die Temperaturen bis auf maximal 33
Grad am 23. Juli an.

Das heifl3e und schwiillwarme Wetter fiuhrt zu Gewittern am 23. Juli und
am 29. Juli. Dies sorgt fur Abkihlung und bringt etwas Regen.

Mit nur rund 40 Litern pro Quadratmeter gehort der Juli zu den
trockensten Julimonaten seit Beginn der Messungen

Die Sonnenscheindauer liegt nach Angaben des Deutschen
Wetterdienstes mit 245 Stunden deutlich Gber dem Durchschnitt.

Insgesamt gesehen ist der Monat Juli ein typischer Sommermonat. Es
ist sonnig, warm und trocken.

Die Frauengemeinschaft fahrt am Samstag, 09. Juli, um 14.30 Uhr zu
den Mysterienspielen nach Kleinenberg.

Die Caritas-Sommersammlung hat in diesem Jahr ein Ergebnis von
766,00 € gebracht. Gesammelt wird von den Mitarbeiterinnen der
Caritaskonferenz Holtheim.

Das Holtheimer Schitzenfest wird vom 20 Juli bis 22. Juli mit dem Ko-
nigspaar Dierk und Ivonne Steins, Querweg 8, gefeiert.

Den Hofstaat bilden in diesem Jahr:

Andrew und Kerstin Ginther Zum Brunnen 26
Martin und Kathrin Glnther Zum Brunnen 11
Detlef und Sandra Gunther Eggestral3e 49
Frank und Nicole Striewe Zur Kirche 5

Ulrich und Sabrina Palsmeier Josef-Nutt-Stral3e 4

Martin und Verena Temme Bogenstralle 1



Antonius und Vanessa Tegethoff Querweg 6.

Beginn des Schiitzenfestes ist am Samstag, dem 20. Juli, um 17.00
Uhr mit dem Antreten der Schitzen und Musikkapellen am
Vereinslokal Landgasthof Schéafers in der Schulstral3e.

Von dort aus geht es zum Ehrenmal, wo der Heimatschutzverein aller
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedenkt. Anschlielend wird
vom Spielmannszug Holtheim und dem Blasorchester ,Sintfeld—Echo*
aus Haaren der Grol3e Zapfenstreich gespielt.

Nach der Gefallenenehrung werden dem Ortsvorsteher, dem
Schitzenoberst, den Jubelpaaren und dem amtierenden Konigspaar
Standchen gebracht.

Ab 20.00 Uhr ist grofRer Festball in der Schitzenhalle mit der
Tanzkapelle ,Haarener Musikanten®.

Der Schitzenfestsonntag, 21. Juli, wird mit dem Weckruf des
Spielmannszuges um 7.00 Uhr eingeleitet.

Um 14.00 Uhr ist am Vereinslokal Landgasthof Schéafers Antreten des
Heimatschutzvereins und der Musikkapellen zum Abholung des
Kodnigspaares samt Hofstaat aus der Koniglichen Residenz (Querweg
8).

Im Anschluss folgen die Parade in der Dorfmitte und anschlie3end der
grofRe Festumzug durch die Gemeinde.

Von 16.00 - 16.30 Uhr ist nach dem Konigstanz die Kinderbelustigung
mit der musikalischen Begleitung des ,Sintfeld-Echo“ aus Haaren.

Des Weiteren sorgt auch der Spielmannszug Holtheim fir die
musikalische Unterhaltung.

Um 20.00 Uhr beginnt der grofRe Festball mit der Tanzkapelle
.,Haarener Musikanten®.

Der Schitzenfestmontag, 22. Juli, beginnt um 8.00 Uhr mit der
Schitzenmesse in der Pfarrkirche.

Nach der Schitzenmesse findet in der Schitzenhalle die Ehrung
verdienter Schutzenbrider statt. Anschlie3end ist das gemeinsame
Schuitzenfrihstick mit BegriRung der Ehrengéaste. Der Abmarsch von
der Schitzenhalle erfolgt gegen 13.30 Uhr.

Um 17.30 Uhr wird erneut am Vereinslokal Landgasthof Schafers
angetreten. Nach Abholung des Konigspaares samt Hofstaat folgen
die Parade in der Dorfmitte und anschlieRend der grol3e Festumzug
durch die Gemeinde.

Ab 20.00 Uhr wird mit dem Konigstanz der Ausklang des Holtheimer
Schitzenfestes eingeleitet.



Der Messdienerausflug des gesamten Pastoralverbundes geht am
Montag, 22. Juli nach Fort Fun ins Sauerland. Abfahrt in Holtheim ist
um 08.35 Uhr.

Die Frauengemeinschaft ladt am Donnerstag, 25. Juli nach der Messe
um 18.00 Uhr zum Grillen am Pfarrheim ein.

In diesem Jahr findet nach langerer Zeit das Stadtpokalturnier des
Stadtsportverbandes von Freitag, 26. Juli bis Sonntag, 29. Juli in
Holtheim statt.

Der TUS Henglarn gewinnt erstmalig den Wanderpokal der Senioren.
Der C-Ligist kann sich im Endspiel gegen den Bezirksligisten SV Atteln
behaupten und gewinnt mit 3:2 Toren.

Die Holtheimer Mannschaft scheidet schon in der Vorrunde durch eine
0:2 Niederlage gegen den TUS Henglarn aus.

Bei den Alten Herren gewinnt der VfL Lichtenau vor der
Spielgemeinschatft Kleinenberg/Holtheim.

Das 38. Zeltlager der DWJ-Abteilung Holtheim beginnt am Freitag, 26.
Juli und dauert bis zum 31. Juli.

Freitags ab 18.00 Uhr sind alle zum Reibekuchenessen eingeladen.
Am Sonntag, 28. Juli, findet um 11.00 Uhr die Messe an der EGV-
Hltte statt. AnschlieRend sind alle Gaste, trotz Regenwetters,
zusammen mit den Zeltlagerkindern zum Mittagessen und
Kaffeetrinken eingeladen.

Das seit fast 40 Jahren bestehende Zeltlager ist ein wichtiger
Bestandteil der Jugendarbeit im Ort. Daher ist allen Betreuern und
Eltern zu danken, die jedes Jahr fur die Durchfiihrung des Zeltlagers
sorgen.

Alters- und Ehejubilare im Juli

Am 10.07. wird Frau Maria Simon, Am Lipsberg 22, 80 Jahre alt.

Am 11.07. feiern die Eheleute Karl und Theresia Geilhorn,



Zum Brunnen 20, das Fest der Goldenen Hochzeit




































August
Das schwil-heil3e Juliwetter setzt sich Beginn des Monats August fort.

Am 02. August wird mit 33 Grad die hochste Temperatur des Monats
erreicht.

Danach herrscht hochsommerliches, freundliches und trockenes
Wetter mit Temperaturen von 20 bis 25 Grad.

Am 18. und 19. August gibt es kurze Unterbrechungen durch Regen.
Danach wird es wieder warmer bis 24 Grad.

Am 31. August wird es wieder kihler und es féllt etwas Regen.

Insgesamt gesehen ist es im August angenehm warm und sonnig.
Mit nur 35 mm Niederschlag ist der Monat sehr trocken.

Zum Annentag am 04. August findet in Amerungen um 09.30 Uhr das
Festhochamt als Pastoralverbundsfest des Pastoralverbundes
Lichtenau statt.

In Holtheim beginnt der Pilgerweg um 08.30 Uhr an der Kirche.

Die Predigt von Pfarrer Wérdehoff steht unter dem Motto ,Glaube
braucht Vorbilder*.
Musikalisch wird die Messe von den Chéren aus Husen, Lichtenau
und dem Projektchor Holtheim unterstitzt. Im Anschluss findet das
traditionelle gemiitliche Beisammensein der rund 700 Besucher des
Annentages statt.

Am Montag, 05. August findet um 08.00 Uhr ein Gottesdienst an der
Annenkapelle statt. Im Anschluss bietet die katholische
Frauengemeinschatft Lichtenau Kaffee und Kuchen an.

Die 17. Lichtenauer Wanderwochen unter dem Motto ,Verborgene
Orte* werden mit der 2. Wanderung am Samstag, 10. August in
Holtheim durchgefihrt.

Start ist um 14.00 Uhr an der Annenkapelle. Von dort es auf einer
Strecke von ca. 12 km zunéachst zur Ortswistung Sewardessen, zur



ehemaligen Holtheimer Muhle und dann nach Marschallshagen und
schlief3lich wieder zurtick zur Annenkapelle.

Die Fihrung wird vom Stadt- und Ortsheimatpfleger Markus Mdller
fachkundig begleitet. Bei der kurzen Pause in Marschallshagen gibt es
eine Bewirtung mit Erfrischungsgetrdnken und Obst durch die
Mitglieder des Holtheimer Eggegebirgsvereins.

Am Dienstag, 13. August, werden die Krauter fir das Krautbund ge-
sammelt. Zusammen mit Ortsheimatpfleger Markus Miiller findet dann
am Donnerstag, 15. August um 19.00 Uhr im Pfarrheim das Binden
der Krautbiinde durch die Landfrauen Ortsteam statt.

Die Krautbundsegnung erfolgt im Hochamt am Sonntag, 18. August.
Im Anschluss konnen dann die Straul3e gegen eine Spende
mitgenommen werden.

Am 20. August erfolgt der Abbau des letzten 6ffentlichen Telefons in
Holtheim vor dem Gebaude an der Eggestralie, Haus-Nr. 13.

Nach dem vor einigen Jahren erfolgten Abriss der Telefonzelle war zu-
letzt nur noch ein sogenanntes Basistelefon vorhanden.

Nach Ansicht der Telekom war dieses Basistelefon unwirtschaftlich, da
die meisten Menschen inzwischen ein Mobiltelefon besitzen und es
auRerdem flr altere Menschen schwierig ist, die Technik eines
Basistelefons zu bedienen.

Zum neuen Kindergartenjahr 2013/14 ergeben sich flr den Kindergar-
ten in Holtheim nach den Anmeldegesprachen folgende Kinderzahlen
und Gruppenstrukturen:

Platze Gesamt: 41
davon U3-Platze: 12
aktuell belegte Platze: 36

davon U3-Platze: 9



Gruppenstruktur:

2 Gruppen in der Gruppenform GF 1 (Kinder im Alter von 2 Jahren bis
zur Einschulung)

Am 15. August verstirbt Frau Josefine Bungenstock, geb. Humberg, im
Alter von 88 Jahren. Sie ist vielen Holtheimern noch wegen ihrer
langjéhrigen Tétigkeit als Hebamme in Holtheim bekannt.

Das 56. Kreisschitzenfest findet in diesem Jahr vom 30. August bis
zum 02. September in Lichtenau statt.

Der Holtheimer Schitzenverein und der Spielmannszug nehmen
bereits am Samstag, 30. August mit einer grof3en Abordnung am
Programm des Kreisschuitzenfestes teil.

Alters- und Ehejubilare im August

Am 01.08.wird Frau Gertrud Diederichs, Annenweg 22, 94 Jahre alt.

Am 03.08. feiern die Eheleute Joseph und Anni Glinther,
Am Lipsberg 14, das Fest der Goldenen Hochzeit.































































September

Das Kreisschitzenfest im Nachbarort Lichtenau am erstem
Septemberwochenende konnte bei trockenem aber kihlem Wetter
stattfinden.

Zu Beginn des Monats gibt es eine kurze Hitzeperiode mit einer
Hochsttemperatur von 29 Grad am 06. September.

Dann sinken die Temperaturen auf 12 bis 17 Grad. Es wird herbstlich,
kihl und unbestandig.

Vom 09. bis 11. September fallt zum Teil ergiebiger Regen. Es ist ein
herbstliches und kiihles Schauerwetter.

Zum Ende des Monats ist es sonnig und trocken, aber oft auch neblig
trab.

Insgesamt ist der Monat September spatsommerlich schén, meist aber
zu kihl und nass mit wenig Sonnenschein.

Am Sonntag, 01. September und am Montag, 02. September findet
das 56. Kreisschitzenfest in Lichtenau statt.

An beiden Tagen nehmen der Holtheimer Heimatschutzverein und der
Spielmannszug mit sehr guter Beteiligung teil.

Das nachste Kreisschiitzenfest wird 2014 in Verlar stattfinden.

Aufgrund  des  100-jahrigen Bestehens des  Deutschen
Sportabzeichens hat der Stadtsportverband Lichtenau am 07.
September 2013 einen Aktionstag in Holtheim durchgeftihrt.

Bei nicht ganz optimalen Wetterbedingungen aufgrund von Regen und
Schwile haben sich doch einige Sportler auf der Sportanlage des SC
Grun-Weil3 Holtheim eingefunden, um die Prifungen fur das
Sportabzeichen abzulegen.

Diese bestanden u.a. aus klassischen Leichtathletikdisziplinen in den
vier Kategorien Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination.



Beim Aktionstag in Holtheim konnten sechs Kinder und drei
Erwachsene das Sportabzeichen komplett erreichen (inkl. Drei
Familiensportabzeichen).

Am Sonntag den 08. September, wird vom Eggegebirgsverein der
Schnatgang in der Holtheimer Gemarkung mit dem zweiten Teil
fortgesetzt.

Treffpunkt zum Schnatgang ist um 10.00 Uhr am Vereinslokal Konrad
Gunther. anschlieend geht es Richtung Hugel, von wo aus es dann
entlang der Flurgrenzen zu Lichtenau in Ostlicher Richtung zu den
Flurgrenzen zu Kleinenberg geht.

Die Wanderstrecke betragt ca. 12km. Der Abschluss findet an der
EGV-Hltte statt.

Der Heimatschutzverein nimmt am 08. September mit einer
Abordnung an der Schitzenwallfahrt in Kleinenberg teil.

Der Wahlausschuss der Stadt Lichtenau hat in der Sitzung am
12.09.2013 das Wahlgebiet fur die Kommunalwahl 2014 eingeteilt.
Durch die Verringerung der Ratsmandate ist es auch zu einer
Anderung bei der Abgrenzung der Wahlbezirke gekommen.

Holtheim bildet keinen eigenen Bezirk mehr. Zusammen mit
Blankenrode und Dalheim wird jetzt der Wahlbezirken 5 und
zusammen mit Teilen von Kleinenberg der Wahlbezirk 6 gebildet.

Zum neuen Wahlbezirk 5, Holtheim, Blankenrode, Dalheim, gehdren
die folgenden Straf3en:

Am Eichholz, Am Sitdhang, Annenweg, Bekestral’e, Bogenstralde,
EggestralRe, Josef-Nutt-Stral3e, Mitteldorfstral3e, Pfarrer-Trost-Stral3e,
SchulstralRe, Zum Brunnen, Zum Kornbhl, Zur Kirche, Zur Kuhle.

Zum neuen Wabhlbezirk 6, Kleinenberg und Holtheim, gehoéren die
folgenden Straf3en:

Am  Charlottenbusch, Am Lipsberg, Kleinenberger Strale,
Marschallshagen, Querweg, Schusterknapp, Zur Bleiche.

Am Sonntag, den 15. September, findet ab 11.00 Uhr das traditionelle
Reibekuchenessen an der EGV-Hitte statt.



Am 22. September wird der 18. Deutsche Bundestag gewahlt.

Bei der Wahl Dbeteiligen sich in Holtheim 434 von 693
Wabhlberechtigten. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 62,63%.

Mit 63,26% ist die CDU bei den Zweitstimm__en deutlich starkste Partel,
gefolgt von der SPD mit 22,09%, den GRUNEN mit 4,88%, der FDP
mit 2,79% und der LINKE mit 2,56%.

Im Wahlkreis Paderborn wird Herr Dr. Linnemann mit deutlicher
Mehrheit wieder in den Bundestag gewahlt. Uber die Reserveliste der
SPD zieht Herr Blienert von der SPD ebenfalls als Abgeordneter in
den Bundestag ein.

Erntedankmesse 29.09.

Die Sammlung fir Aktion Minibrot, die von der Kkatholischen
Landjugendbewegung KLJB Holtheim durchgefihrt wird, ergibt in
diesem Jahr ein Ergebnis von 576,70 €.

Untersttitzt werden Projekte in Sambia.

Alters- und Ehejubilare im September

Am 15.09. feiern die Eheleute Johannes und Bernhardine Elberfeld,
Marschallshagen 4, das Fest der Eisernen Hochzeit (65.).

Am 17.09. wird Herr Martin Meyer, Am Lipsberg 3, 80 Jahre alt.





















Schnatgang

Am Sonntag den 08.09.13 wollen wir die Holtheimer Gemarkung tberprifen.
Wir treffen uns zum Schnatgang um 10.00 Uhr am Vereinslokal.
Wanderstrecke 12km, Abschluss an der Hiitte
mit Gegrillten und kiihlen Getranken.

Wir freuen uns auf ein paar schéne Stunden

mit euch...

"Frisch auf", der Vorstand

www.egv-holtheim.de



http://www.egv-holtheim.de/

Bilder vom Schnatgang
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Oktober
Anfang Oktober gibt es freundliches Herbstwetter.

Ab dem 05. Oktober fallt Regen. Bis auf wenige Ausnahmen regnet
es im Oktober jeden Tag.

Ab dem 11. Oktober gehen die Temperaturen tagsuber bis auf 8 Grad
zurtck.

Ab dem 17. Oktober wird es wieder milder. Die hochste Temperatur
wird mit 21 Grad am 22. Oktober erreicht.

In der letzten Oktoberwoche wird es dann deutlich kalter. Am 31.
Oktober gibt es morgens Bodenfrost.

Insgesamt gesehen ist der Monat Oktober deutlich zu warm, aber
auch regenreich.

Zum Erntedankfest am 06. Oktober zieht die Landwirtschaft bei der
Ernte insgesamt eine zufriedene Bilanz.

Es konnte eine gute Ernte eingefahren werden, obwohl die Erzeuger
im Verlauf des Jahres mit Kalte, wenig Niederschlag und durftigen
Sonnenschein zu kampfen hatten.

Der Volkshochschulkurs Fit bleiben mit 50plus beginnt am 07. Oktober
im Pfarrheim.

Die Landfrauen nehmen an einer Kochvorftihrung bei der Fa. Wieseler
in Borchen mit dem Thema ,Einladung zum herbstlichen Brunch® am
08. Oktober teil.

Am Donnerstag, den 10. Oktober gibt es von ca. 11.00 Uhr bis ca.
17.00 Uhr einen kompletten Stromausfall im Ort.

Bei Arbeiten im Windpark bei Bad Wuinnenberg-Leiberg ist ein 200-
Tonnen-Kran in eine Hochspannungsleitung gestirzt.

Wahrend des Stromausfalls ist auch die Holtheimer Feuerwehr in
Bereitschaft, da auch das Telefonnetz sowie teilweise die
Handyverbindungen ausgefallen sind.



Der Heimatschutzverein tritt am 12. Oktober um 18.00 Uhr zur
anschlieRenden Schitzenabrechnung an.

Der Schutzenball wird dieses Jahr als bayrischer Abend, unter
anderem mit der Wahl einer Dirndlprinzessin, gestaltet.

Das Treffen der Vereinsvorstande mit dem Ortsvorsteher findet am
Montag, 21. Oktober, um 20.00 Uhr im Landgasthof Schéafers statt.
Dabei geht es insbesondere um die Terminplanung fir 2014.

Der Sportverein Holtheim veranstaltet am 26. Oktober ab 20.00 Uhr im
zukinftigen Sport — und Gymnastikraum einen Bayrischen Abend.

Das Blaserensemble aus Kleinenberg sorgt dabei fur musikalische Un-
terhaltung.

Alters- und Ehejubilare im Oktober

Am 13.10. wird Herr Ludwig Vollmersmeyer, Am Lipsberg 10,
80 Jahre alt.









Schiutzenabrechnung 2013






























Bayrischer Abend

Der Sportverein Holtheim veranstaltet am 26. Oktober 2013 ab 20.00 Uhr
im zukunftigen Sport — und Gymnastikraum einen zunftigen Bayrischen
Abend. Das Blaserensemble aus Kleinenberg wird dabei fur beste
musikalische Unterhaltung sorgen. Bei freiem Eintritt moéchten wir mit
Euch, gern auch in Tracht oder Dirndl, mit guter Musik, Wies™ n-Bier und
einigen bayrischen Kostlichkeiten einen schonen Abend verbringen.

Auf Euer kommen freut sich der Vorstand des SC Grin Weil3 Holtheim!






November

Anfang November ist es mit Temperaturen um 10 Grad noch sehr
mild.

Am 07. November wird als hochster Wert 14 Grad gemessen.

In den ersten zwei Wochen ist es sehr regenreich, teilweise auch
stirmisch. Den ersten Bodenfrost gibt es am 11. und 12. November
mit Temperaturen bis -4 Grad.

In der zweiten Monatshalfte wird es dann deutlich kalter. Am 25.
November fallt erstmals Schnee.

Zum Monatsende gibt es oft Wolken und Hochnebel mit Temperaturen
tagstber bis zu 6 Grad, aber auch Nachtfroste bis — 5 Grad.

Insgesamt gesehen gestaltet sich das Wetter im November recht mild,
aber nass bei wenig Sonnenschein.

Die Baumpflegeaktion des Heimatschutzvereins wird am Samstag, 02.
November unter sehr guter Beteiligung durchgefiihrt.

Zahlreiche Baume im Ort und in der Feldflur werden einem
Baumschnitt unterzogen. Aul3erdem werden die Grunanlagen im Ort
und die Flache um das Ehrenmal gesaubert.

Dies ist wieder ein wichtiger Beitrag flr das Ortsbild.

Am Montag, dem 04. November startet um 19.00 Uhr wieder die
Christliche Meditation im Pfarrheim. Sie richtet sich an alle, die Stille
im Alltag suchen.

In der Versammlung der CDU-Ortsunion am 04. November gibt
Ortsvorsteher Wilhelm Rosenkranz bekannt, dass er sein Amt als
Holtheimer Ortsvorsteher nieder legen wird und auch nicht mehr fir
den Rat der Stadt Lichtenau kandidieren wird.

Wilhelm Rosenkranz ist seit 15 Jahren Ortsvorsteher in Holtheim und
bereits seit 20 Jahren im Rat der Stadt Lichtenau aktiv.



Die Versammlung benennt Albert Ginther, EggestralRe 13, (49 Jahre
alt), als Kandidaten ftir den Kommunalwahlbezirk 5.
Dieser Bezirk umfasst Holtheim (teilweise), Blankenrode und Dalheim.

Auf der Sitzung des Stadtverbandes der CDU am 25.11.wird Albert
Gunther fur den Wahlbezirk 5 (Holtheim, Blankenrode, Dalheim) als
Direktkandidat aufgestellt.

Fur den Wahlbezirk 6 (Kleinenberg, Holtheim) wird Thorsten Temme
aus Kleinenberg aufgestellt.

Birgermeister Dieter Merschjohann kandidiert fiir eine zweite Amtszeit
als Burgermeister der Stadt Lichtenau. Die Burgermeisterwahl wird
gleichzeitig mit der Kommunalwahl im Mai 2015 stattfinden. Hierzu
verzichtet Burgermeister Merschjohann auf einen Teil seiner Wahlzeit,
da er als Burgermeister eigentlich bis 2015 gewahlt war.

Am Sonntag, dem 10. November werden die
Pfarrgemeinderatswahlen in der Zeit von 09.30 — 11.30 Uhr
durchgefihrt.

Die Amtszeit des neuen Pfarrgemeinderats betragt vier Jahre.
Insgesamt sind fur die Pfarrgemeinde Holtheim sieben Personen neu
zu wahlen.

Gewahlt werden:

Markus Kuhnel 66 Stimmen
Jirgen Cordes 63 Stimmen
Manuela Barkhausen 60 Stimmen
Nicole Miller-Kipshagen 60 Stimmen
Eva Witt 60 Stimmen
Annegret Meyer 55 Stimmen
Susanne Geilhorn 28 Stimmen

Der Martinszug wird am 11. November vom Pfarrgemeinderat
organisiert und unter Mitwirkung des Spielmannzuges und der
Freiwilligen Feuerwehr durchgefihrt.

Beginn ist um 18.00 Uhr an der Kirche.



Die Kranzniederlegung am Ehrenmal anlasslich des Volkstrauertages
findet in diesem Jahr am Samstag, 16. November, im Anschluss an
die Vorabendmesse, Beginn 19.00 Uhr, statt.

An der Kranzniederlegung nehmen der Heimatschutzverein, die
Freiwillige Feuerwehr und der Spielmannszug teil.

Das Handarbeiten der Frauengemeinschaft ist am Dienstag, 19.
November von 14.30 bis 16.30 Uhr im Pfarrheim.

Die Jahreshauptversammlung der Landfrauen mit Neuwahlen findet
am Freitag, 22. November um 19.00 Uhr im Pfarrheim statt.
Anschlie3end erzahlt Ute Rabe weihnachtliche Marchen.

Die Frauengemeinschaft fahrt am Samstag, 30. November, zum
Weihnachtsmarkt nach Bochum.

Die diesjahrige Haussammlung fur die Arbeit des Volksbundes
Deutsche Kriegsgraberfursorge erbringt den lobenswerten Betrag von
739,00 Euro. In diesem Jahr wird die Sammlung von den Mitgliedern
des Spielmannzuges durchgeflnhrt.






Obstbaumpflege 2013

Die jahrliche Obstbaumpflege des Heimatschutzvereins
Holtheim wurde am Samstag, 02.11.2013 durchgefihrt.

Wahrend des Tages wurden an vielen Stellen im und aul3er-
halb des Dorfes Baume fachgerecht zurickgeschnitten und
Laub von dorfeigenen Flachen entfernt. Es beteiligten sich
zahlreiche Holtheimer Schitzen an der Mal3nhahme, die von
Oberst Josef Wecker anschliel3end zu einem kleinem Umtrunk
und leckeren Grunkohleintopf in die Schiutzenhalle eingeladen
wurden.


http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWP_20131102_002.jpg&md5=c8444bd0efca43b493cede25dac1114777f5e6d2&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWP_20131102_003.jpg&md5=742f7ae4e54ac69def46b9a56cccab5899b916e0&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWP_20131102_005.jpg&md5=d4404e38e94c3ab718fb0e42a5c461091a3996e9&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWP_20131102_009.jpg&md5=7aec779a0620914d25ae0b206a6b60396bc012c6&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
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http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWP_20131102_017.jpg&md5=ab7c088b22c9c889330764521aa84035cd571060&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9

www.holtheim.de
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http://www.holtheim.de/

Einladung zur christlichen Schweigemeditation
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Unser neuer Pfarrgemeinderat

Pfarrgemeinderatsmitglieder:

Markus Kuhnel (1. Vorsitzender, Vertreter des PGR im KV)
Am Eichholz 4, 33165 Lichtenau — Holtheim

Tel. 05295 / 1853

Manuela Barkhausen (2. Vorsitzende)
Zum Kornbuhl 10, 33165 Lichtenau — Holtheim
Tel: 05295 / 93 01 93

Nicole Muller-Kipshagen (Geschaftsfihrerin)
Jurgen Cordes,

Susanne Geilhorn

Annegret Meyer

Eva Witt



Im Pfarrgemeinderat von Holtheim und Blankenrode enga-
gieren sich 7 Mitglieder, das Leben der Gemeinde mitzuges-
talten. Damit unterstitzen sie die Hauptamtlichen bei ihren
vielfaltigen Aufgaben.

Desweiteren versuchen sie, mdéglichst viele Gemeindemitglie-
der bei vielen Gelegenheiten (z.B. Pfarrfest, Seniorennach-
mittage, Martinszug uvm.) aktiv einzubinden.

Langjahrige PGR-Mitglieder verabschiedet

Der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Markus Kuhnel verabschie-
dete Angelika Sicken und Gerda Schleicher, beide waren 20
Jahre im Pfarrgemeinderat, sowie Ruth Koster, die 12 Jahre
im Pfarrgemeinderat tatig war, aus ihrem ehrenamtlichen
Dienst.

Als Dank Uberreichte Herr Kuhnel ein kleines Prasent im Na-
men der Kirchengemeinde.






Einladung zum Martinszug













Dezember

Auch der Monat Dezember startet mit milden Temperaturen um 5
Grad.

Vom 03. bis 07. Dezember fallt dann Schnee und es wird kurzzeitig
winterlich.

Danach wird es wieder milder mit Temperaturen von 6 bis 8 Grad. Es
ist unterschiedlich bewo6lkt und trocken.
Die milde Witterung halt dann weiter an.

Um Weihnachten ist das Wetter frihlingshaft warm. Es gibt wieder
keine weil3e Weihnachten. An Heilig Abend wird mit 12 Grad die
hochste Temperatur des gesamten Monats gemessen.

Zum Jahreswechsel an Sylvester ist es trocken. Die Temperatur liegt
bei 3 Grad.

Mit nur 61 mm Niederschlag fallen im gesamten Monat nur ca. 50%
des sonst Ublichen langjahrigen Mittels.

Insgesamt gesehen ist der Monat sehr warm und sonnig mit einem
extrem milden Weihnachtsfest.

Die Kirchenmusikalische Andacht der Chorgemeinschaft Eintracht
Siessertal Holtheim findet am Sonntag, 01. Dezember um 17.00 Uhr in
der Kirche statt.

Mitwirkende sind:

Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal Holtheim
Blaserensemble Kleinenberg

Nachwuchsgruppe des Spielmannszuges Holtheim

Zum 2. Advent am Sonntag, 08. Dezember findet das Adventskaffee
der Frauengemeinschaft ab 14.30 Uhr im Landgasthof Bernhard
Schafers statt.



Am Donnerstag, 12. Dezember sind alle Senioren zu einem
adventlichen Nachmittag ins Pfarrheim eingeladen. Beginn ist um
15.00 Uhr mit einer hl. Messe.

Traditionell spielt das Blasorchester Lichtenau am 24. Dezember zur
Weihnachtszeit.

In Holtheim ist die weihnachtliche Musik um 13.30 Uhr bei der
Gaststatte Gunther zu horen.



Herzliche Einladung zum Adventskonzert!









Alle Jahre wieder...



Der Nikolaus war da...

und so war es auch am 6. Dezember im Kindergarten
Holtheim.

Die Kinder und die Erzieherinnen staunten nicht schlecht, als
der Nikolaus mit polternden Schritten in den Kindergarten
kam, schwer bepackt mit einem grol3en Sack und seinem gol-
denen Stab in der Hand.

Die Kinder hatten gehort, dass der Nikolaus ein Lieblingslied
hat und mit diesem begruf3ten sie ihn und hiel3en ihn herzlich
willkommen.

Jedes Kind und jede Erzieherin durfte zum Nikolaus gehen
und sich eine Socke abholen, geflllt vom Elternbeirat mit le-
ckerem Inhalt.

Um den Kindern die Vorweihnachtszeit zu versuf3en, brachte
der Nikolaus fur jede Gruppe ein Lebkuchenhaus mit, an dem
taglich geknabbert wurde.

Nach einigen Fragen der Kinder verabschiedete sich der Ni-
kolaus mit dem Versprechen im n&chsten Jahr wieder zu
kommen. Danke, lieber Nikolaus!
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http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_8170_.jpg&md5=aec8ab2ae629dad6ff5fc7a3caaa74677f0fca33&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_8191.jpg&md5=ddde9e965483d5720d51597cba71219d5acdb5d4&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_8192.jpg&md5=ed396047385ace1343bbce0a43004ebe5a01b96f&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9

Einladung zur Nikolausfeier



Herzlich Willkommen

Am Sonntag, den 8.12.2013 wurden 7 neue Messdiener/innen
in die Messdienergruppe aufgenommen. Herzlich
Willkommen!

Auf dem Bild von links:

Laureen Lohse

Maria Sicken

Isabel Knaup

Isabelle Schulz
Katharina Haberhausen
Sabrina Geilhorn

Tim Fischer



Die Grol3eltern feierten mit ihren Enkeln Advent
Im Kindergarten Holtheim

Grol3e Freude bereiteten die Kinder
des Kindergartens Holtheim ihren
GrolReltern mit einer Einladung zu
einer Adventsfeier, gemeinsam
wollte man die ruhige, besinnliche
Adventszeit beginnen.

Schon seit Wochen wurden von den
Erzieherinnen mit allen Kindern des
Kindergartens Vorbereitungen fur
diese Feier getroffen.

Mit viel Flei3 wurde mit den zukunf-
tigen Schulanfangern ein Krippen-
spiel eingelbt.

In dem weihnachtlich geschmuckten Mehrzweckraum des
Kindergartens trafen sich die GrolReltern zum gemdutlichen
Kaffeetrinken.

Die Kinder hatten die Tischdekoration gestaltet und die Mut-
ter den Kuchen gebacken. Nachdem Kaffee und Kuchen ver-
zehrt waren, haben die Kinder des Kindergartens ein Pro-
gramm flur ihre Gaste aufgefihrt. Neben dem Krippenspiel
wurde getanzt und gesungen.

Durch die Akkordeonbegleitung von Frau Glnther wurde das
adventliche Programm abgerundet.


http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_7967.jpg&md5=88f2f8c43f852e7f1f58e47f95cf612c6c923586&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_7991.jpg&md5=4f7cca3a15828b754a4948566ad44b3c8a7a4fb2&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9






















Frohe Weihnachten und einen guten
Rutsch ins Neue Jahr

www.scgwholtheim.de



http://www.scgwholtheim.de/

EGV Abteilung Holtheim

Frohe Weihnachten und ein gutes und gesundes Jahr
2014!

Wir wiinschen Euch von Herzen
viele Tage ohne Schmerzen,

den Himmel mit viel Sternenlichtern,

und ein Ldcheln auf Euren Gesichtern.
Wir wiinschen Euch nur Freud, kein Leid
und immer das Gefiihl der Geborgenheit.

So soll es sein zu diesem Feste
und auch fiir das kommende Jahr - nur das Beste.

Unsere néchsten Veranstaltungen:

Freitag, den 27.12.2013 ab 14.00 Uhr
Kartenspielen an der EGV Hiitte.

Dienstag, den 01.01.2014 um 13.30 Uhr
Vereinslokal Neujahrswanderung zur EGV Hiitte.

Freitag, den 24.01.2014um 18.00 Uhr
Familienwanderung zum ,,Bierbaums Nagel”.

www.egv-holtheim.de



http://www.egv-holtheim.de/

Frohliche Weihnachten

www.holtheim.de



http://www.holtheim.de/

Frohes Neues Jahr!

Zum Jahreswechsel mochten wir ein paar Zahlen bekannt ge-
ben:

Wir hatten im Jahr 2013 auf unserer Webseite
www.holtheim.de insgesamt 44.640 Besucher.

Alle Pfarrbriefe zusammen wurden insgesamt 5449 mal ange-
schaut, das Dokument mit den meisten Besuchern war die
"Schutzenpost 2013" (772 Klicks).

Die DSL-Glasfaser-Info-Seite wurde 4902 mal angeklickt.

Wir bedanken uns flr das riesige Interesse an der Webseite.

Einen "guten Rutsch” und ein erfolgreiches neues Jahr
wunscht das Team von holtheim.de

www.holtheim.de



http://www.holtheim.de/













Jahresrickblick: Deutschlandwetter im Jahr 2013
2013 fiel bei Temperatur, Niederschlag und Sonnenschein durchschnittlich aus

Offenbach, 30. Dezember 2013 — Der Blick in die Wetterstatistik des Deutschen Wetter-
dienstes (DWD) zeigt: Das Jahr 2013 fiel in Deutschland recht durchschnittlich aus.
Wahrend die Temperatur etwas Uber dem langjahrigen Mittel lag, blieben Niederschlag
und Sonnenschein leicht darunter. Das meldet der DWD nach ersten Auswertungen der
Ergebnisse seiner rund 2 000 Messstationen. Nach mildem Beginn setzte sich ab Mitte
Januar 2013 in ganz Deutschland winterliches Wetter durch - mit einzelnen Unterbre-
chungen bis Anfang April. Dabei herrschte im Méarz vor allem im Norden und Osten fur
die Jahreszeit ungewothnliche Kalte. Mitte April erfolgte ein kraftiger Temperaturanstieg
auf frihsommerliche Werte. Der Mai verlief dagegen kihl und in seinem letzten Drittel
sehr nass. Zum Monatswechsel Mai auf Juni fiel im Nordstau der Alpen und des Erzge-
birges extremer Starkregen. Gewaltige Hochwasserwellen flossen nordwarts und mehr
als zwei Wochen kampften die Menschen an Donau und Elbe gegen die Fluten. Der
insgesamt sonnig-trockene Sommer brachte drei markante Hitzewellen, die jeweils mit
heftigen Gewittern, oft begleitet von Hagelschlag, zu Ende gingen. In den Herbstmona-
ten sorgten Tiefdruckgebiete fir reichlich Niederschlag, teils verbunden mit starkem
Wind oder gar schweren Stirmen. Ein sehr warmer Dezember schloss das Jahr ab.

Kalter Marz und heil3er Juli

Die Mitteltemperatur lag 2013 bei 8,7 Grad Celsius (°C) und damit um 0,5 Grad Uber
der international gultigen Referenzperiode 1961 bis 1990. Im Vergleich zur warmeren
Periode 1981 bis 2010 betrug die Abweichung -0,2 Grad. Uberdurchschnittliche Tem-
peraturen herrschten hauptséachlich im Juli, August, Oktober und Dezember, wobei der
Juli und Dezember herausragten. Der Februar und vor allem der Méarz fielen dagegen
zu kalt aus. Am hdchsten kletterte das Quecksilber am 27. Juli mit 38,6°C in Rheinfel-
den am Hochrhein. Wie bereits 2011 und 2012 wurde die Tiefsttemperatur in Oberst-
dorf gemessen: In der Nacht zum 10. Februar zeigte das Thermometer dort -22,9°C.

Niederschlag 2013 fast im Soll

Mit rund 781 Litern pro Quadratmeter (I/m2) fehlte dem Jahr 2013 nur ein Prozent zu
seinem Soll von 789 I/m2. Die niederschlagsreichste Bergstation war diesmal nicht die
Zugspitze, sondern der Feldberg im Schwarzwald mit etwa 2 130 I/m2. Noch mehr Re-
gen und Schnee fielen im 916 m hoch gelegenen Baiersbronn-Ruhestein im
Nordschwarzwald mit rund 2 320 I/m2. Am trockensten blieb es in Geilenkirchen bei
Aachen mit rund 475 I/m2. Der meiste Schnee im Flachland lag mit 88 cm am 20. Feb-
ruar in Reit im Winkl. Auf der Zugspitze wurden erst am 3. Juni 480 cm gemessen.

Sonnenscheinbilanz leicht negativ

Im Jahr 2013 blieb der Sonnenschein mit zirka 1 480 Stunden um drei Prozent unter
seinem Soll von 1 528 Stunden. Arkona auf Rugen verzeichnete mit etwa 1 950 die
meisten Sonnenstunden, der Kahle Asten im Sauerland mit rund 1 200 die wenigsten.
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Das Wetter in den Bundeslandern im Jahr 2013
(In Klammern stehen jeweils die vieljahrigen Mittelwerte)

Schleswig-Holstein und Hamburg:  In Schleswig-Holstein lag die Temperatur bei
8,8°C (8,3°C) und der Niederschlag bei 745 I/m2 (788 I/m?2). Trotz des triiben Dezem-
bers war Schleswig-Holstein mit 1 623 Stunden (1 567 Stunden) das zweitsonnigste
Bundesland. In Hamburg, das mit 9,3°C (8,8°C) zu den warmen Regionen z&hlte, fielen
765 I/m2 (750 I/m2). Die Sonne traf mit 1 503 Stunden fast genau das Mittel (1 507
Stunden). Orkantief ,,Christian“ verursachte am 28. Oktober besonders in Nordfriesland
grol3e Schaden. In St. Peter-Ording wurde mit 172 km/h die starkste Bée gemessen.
Hamburg erlebte wahrend des Durchzuges von Orkantief ,Xaver* am 6. Dezember mit
609 cm die zweithdchste Sturmflut seit Beginn der Messungen im Jahr 1825.

Niedersachsen und Bremen: Fir Niedersachsen notierten die DWD-Experten im Jahr
2013 9,0°C (8,6°C), 689 I/m2 (746 I/m2) und 1 466 Sonnenstunden (1 456 Stunden).
Bremen gehorte mit 9,3°C (8,9°C) zu den warmeren Bundeslandern. Mit 684 I/m? blieb
die Niederschlagsmenge leicht unter dem Soll (727 I/m?); die Sonnenscheindauer lag
mit 1 492 Stunden (1 474 Stunden) dagegen etwas dariber.

Mecklenburg-Vorpommern:  Bei einer Durchschnittstemperatur von 9,0°C (8,2°C)
zeigte sich Mecklenburg-Vorpommern im Jahr 2013 mit 609 I/m2 (595 I/m?) als ver-
gleichsweise trockenes und mit 1 696 Stunden (1 648 Stunden) als das sonnenschein-
reichste Bundesland. Mit rund 1 950 Stunden war Arkona auf Rugen im Jahr 2013 die
sonnenscheinreichste Station Deutschlands, obwohl sich die Sonne dort im Februar
mit nur 13 Stunden bundesweit am wenigsten gezeigt hatte. Vitte auf Hiddensee ge-
horte im Jahr 2013 mit rund 480 I/m2 zu den niederschlagsarmsten Stationen Deutsch-
lands.

Brandenburg und Berlin:  Brandenburg zahlte mit 9,3°C (8,7°C) zu den warmen, mit
603 I/m? (557 I/m?) zu den trockeneren und mit 1 582 Stunden (1 634 Stunden) zu den
sonnigeren Bundeslandern. Berlin prasentierte sich mit 9,8°C (9,1°C) als warmstes, mit
601 I/m? (573 I/m?) als trockenstes und mit 1 523 Stunden (1 635 Stunden) als ein son-
niges Bundesland. Am 24. Marz sank die Temperatur in Coschen, stuidlich von Eisen-
hittenstadt, auf einen fir diese Jahreszeit ungewdhnlich tiefen Wert von -18,9°C.

Sachsen-Anhalt : Bei durchschnittlich 9,1°C (8,7°C) meldete Sachsen-Anhalt im Jahr
2013 620 1/ m2 (547 I/m2) und 1 501 Sonnenstunden (1 522 Stunden). Von Anfang bis
Mitte Juni kampften die Menschen gegen extremes Hochwasser der Elbe.

Sachsen : Sachsen war im Jahr 2013 mit 8,5°C (8,1°C) ein vergleichsweise kihles
Bundesland. Beim Niederschlag erreichte es mit 787 I/m2 (699 I/m2) 113 Prozent, beim
Sonnenschein mit 1 484 Stunden (1 549 Stunden) 96 Prozent des Klimawertes.
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Thiringen : Das mit 8,2°C (7,6°C) zweitkalteste Bundesland Thiringen verzeichnete
eine Niederschlagsmenge von 769 I/m2 (700 I/m2) und war im Jahr 2013 mit 1 364
Stunden (1 486 Stunden) die sonnenscheinarmste Region Deutschlands.

Nordrhein-Westfalen : Hier registrierten die Meteorologen des DWD eine Temperatur
von 9,2°C (9,0°C). Die Niederschlagsmenge blieb mit 707 I/m2 (875 I/m2) deutlich, die
Sonnenscheindauer mit 1 396 Stunden (1 440 Stunden) leicht unter dem Soll. Der Kahle
Asten im Sauerland war 2013 mit etwa 1 200 Stunden der sonnenscheinarmste und Gei-
lenkirchen ndrdlich von Aachen mit rund 475 I/m2 der trockenste Ort Deutschlands.

Hessen: Hessen kam auf eine Temperatur von 8,7°C (8,2°C), eine Niederschlagsmenge
von 784 I/m2 (793 I/m2) und Sonnenscheindauer von 1 403 Stunden (1 459 Stunden).

Rheinland-Pfalz : Bei 9,0°C (8,6°C) summierte sich der Niederschlag in Rheinland-
Pfalz auf 825 I/m? (807 I/m?), der Sonnenschein auf 1 476 Stunden (1 507 Stunden).

Saarland : Das 9,1°C (8,9°C) warme Saarland war 2013 mit 1042 I/m? (945 I/m?) das
niederschlagsreichste Bundesland. Die Sonne schien 1 453 Stunden (1 571 Stunden).

Baden-Wirttemberg : Hier konnte man 8,6°C (8,1°C) und 1 007 I/m2 (980 I/m2) verbu-
chen. Damit war Baden-Wrttemberg im Jahr 2013 das Bundesland mit dem zweitmeis-
ten Niederschlag. Die Sonne zeigte sich 1 515 Stunden (1 607 Stunden). Die héchste
Temperatur des Jahres meldete Rheinfelden am Hochrhein: Am 27. Juli kletterte das
Quecksilber dort auf 38,6°C. Baiersbronn-Ruhestein im Nordschwarzwald verzeichnete
mit etwa 2 320 I/m? den bundesweit meisten Regen und Schnee. Am 6. August prassel-
ten auf der Schwabischen Alb Hagelkorner mit einem Durchmesser bis 14 cm herunter.
Ein Tornado richtete am 19. August auf einem Zeltplatz in Abtsmiind bei Aalen groRRe
Schaden an und verletzte 27 Kinder.

Bayern : Bayern war im Jahr 2013 mit 8,1°C (7,5°C) das kéalteste Bundesland. Hier fielen
914 I/m? (940 I/m?) und die Sonne schien 1 496 Stunden (1 595 Stunden). Wie bereits
2011 und 2012 war auch 2013 Oberstdorf der kélteste Ort Deutschlands. Dort sank die
Temperatur am 10. Februar auf -22,9°C. Dagegen kletterte die Temperatur in Kitzingen
am Main am 27. Juli auf 38,4°C. Die grofite 24-stindige Niederschlagsmenge des Jahres
meldete Aschau-Stein im Chiemgau am 1. Juni mit 171 I/m2. Bereits am 5. Januar war
dort mit 147 I/m2 eine enorme Tagessumme zustande gekommen. Die hdchste Schnee-
decke im Flachland meldete Reit im Winkl mit 88 cm am 20. Februar, auf den Bergen erst
am 3. Juni die Zugspitze mit 480 cm.

*Alle in dieser Pressemitteilung genannten Jahreswerte sind vorlaufige Werte. Die fur die letzten zwei Tage des Jahres
verwendeten Daten basieren auf Prognosen. Bis Redaktionsschluss standen nicht alle Messungen des Stationsnetzes
ﬂ?r?wE;Y\le zur Verflgung.

Die bundesweiten Spitzenreiter bei Temperatur, Niederschlag und Sonnenscheindauer finden Sie jeweils am zweiten
Tag des Folgemonats als ,Thema des Tages" unter www.dwd.de.
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Einwohnerzahlen

Die Gemeinde Holtheim hatte am 31. Dezember 2012 nach den Mel-
dedaten der Stadt Lichtenau insgesamt 914 Einwohner

davon 864 Einwohner mit Hauptwohnsitz und 50 Einwohner mit Ne-
benwohnsitz

von den 914 Einwohnern sind 471 mannlich und 443 weiblich

Die Gemeinde Holtheim hatte am 31. Dezember 2013 insgesamt
914 Einwohner

davon 866 Einwohner mit Hauptwohnsitz und 48 Einwohner mit Ne-
benwohnsitz

von den 914 Einwohnern sind 469 mannlich und 445 weiblich

Geburten 2013: 8

Klara Ewers Eggestral3e 69 am 25.01.2013
Mia Parker Annenweg 26 am 06.04.2013
Micha Kipshagen Am Sudhang 32 am 21.06.2013
Laura Barfufld Zum Brunnen 1 am 09.07.2013
Marielle Altrogge Pfarrer-Trost-Stral3e 2 am 23.07.2013
Zoe Sophie Meyer Zur Kuhle 4 am 01.11.2013
Tim Kropff Eggestral3e 48 am 04.11.2013

Linus Schuhmacher Zur Bleiche 9 am 08.12.2013



Sterbefalle 2013: 11

06.01.
24.02.
27.02.
04.03.
03.04.
09.06.
05.07.
17.09.
10.08.
10.08.
02.10.

Zuzuge
Wegzlige

Saldo

Nach der Statistik der Kirchengemeinde Holtheim gab es im Jahr 2013

10 Taufen

Anni Breker
Anna Rehermann
Johanna Gunther
Ferdinande Schafers
Antonia Knaup
Maria Schilling

Maria Schlender

Rosa Menke
Maria Gockel
Jonas Knaup

Andreas Pennig

23

20

im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von
im Alter von

keine Veranderung.

20 Erstkommunionkinder

6 Trauungen
12  Sterbefalle

(die Zahlen gelten fir Holtheim und Blankenrode)

66 Jahren
87 Jahren
86 Jahren
83 Jahren
84 Jahren
80 Jahren
86 Jahren
81 Jahren
94 Jahren
12 Jahren
83 Jahren



Bauvorhaben im Jahr 2013

SC Griun-Weil3 Holtheim e.V.
Anbau eines Sport- und Gymnastikraumes am Sportheim
Am Lipsberg 29

Umbau des ehemaligen Wohn- und Geschéftshauses Wittlage zu
Mietwohnungen, durch Wigbert Ottemeier, Grundsteinheim
EggestralRe 17

Umbau ehemaliges Wohnhaus Rosenkranz

Im Zuge einer Zwangsversteigerung von Peter Ewers, Eggestral3e 69,
erworben und umgebauit.

Zur Bleiche 10



Baumallinahmen in der Gemeinde

DSL-Ausbau in Holtheim

Seit dem 21.02.2013 sind in Holtheim wieder Internetanbindungen mit
VDSL verfugbar. Aufgrund der groRen Nachfrage hat die Deutsche
Telekom einen weiteren Einschub mit VDSL-Technik in den Holthei-
mer Schaltkasten verbaut. Nun kdnnen weitere 24 Anschliisse mit Ge-
schwindigkeiten von bis zu 50.000 KBit/s geschaltet werden.

In Holtheim sind damit derzeit 200 x ADSL (16.000 Kbit/s) und 24 x
VDSL-Anschlisse (50.000 KBiT/s) verflugbar.

Sanierungsarbeiten an der Kreisstral3e nach Blankenrode

Die KreisstraRe nach Blankenrode wird ab Ortsschild Richtung
Blankenrode ab dem 25. Juli bis zum 01. August komplett gesperrt.

Es werden auf einer Flache von ca. 5,5 Kilometer Sanierungsarbeiten
durchgefuhrt und eine neue Fahrbahndecke erstellt.

Wahrend der Zeit ist eine Umleitungsstrecke Uber Kleinenberg
ausgeschildert.



Anbau Sport- und Gymnastikraum am Sportheim

Der Bau des Sport- und Gymnastikraumes am Sportheim geht weiter.
Im Marz beginnt der 2. Bauabschnitt mit den Klinkerarbeiten.

Im Rahmen des Sportfestes findet am Samstag den 08.06.2013 ab
20.00 Uhr eine "Rohbauparty” im neuen Anbau am Sportheim statt.

Inzwischen gibt es auch schon eine Bekanntmachung, in der Wiinsche
zu Sportangeboten und Kursen dem Vorstand gemeldet werden kann.
Die Fertigstellung ist fur das Jahr 2014 vorgesehen.









Internetanbindung mit VDSL ist in Holtheim wieder ver-
fugbar

Quelle: Internetartikel unter www.holtheim.de

Werte Mitburger/innen,

seit dem 21.02.2013 sind in Holtheim wieder Internetanbin-
dungen mit VDSL verfugbar. Aufgrund der grof3en Nachfrage
hat die Deutsche Telekom einen weiteren Einschub mit VDSL-
Technik in den Holtheimer Schaltkasten verbaut. Nun kénnen
weitere 24 Anschlisse mit Geschwindigkeiten von bis zu
50.000 KBit/s geschaltet werden.

Der guten Zusammenarbeit mit der Deutschen Telekom ist es
zu verdanken, dass eine solche Erweiterung so zeitnah
durchgefuhrt wurde. Ende Dezember 2012 waren die ersten
24 VDSL-Anschlusse vergriffen, so dass Anfang Januar erste
Gesprache uUber eine Erweiterung gefuhrt wurden.

Es ist einzigartig im Paderborner Land, dass so ein kleines
Dorf wie Holtheim mit Glasfasertechnik angebunden ist und
die Burger fast zu 100% bereits auf die neue Technik (200 x
ADSL und 24 x VDSL) gewechselt sind.

Grul3

Frank Sander


http://www.holtheim.de/

























Ab kommenden Donnerstag Vollsperrung der Kreisstrafl3e 24 und der Kreis-

stralRe 69 von Holtheim nach Blankenrode fiir eine Woche — KreisstralRen erhal-

ten neue Fahrbahndecke

Kreis Paderborn (krpb). Ab kommenden Donnerstag, den 25. Juli, missen die
KreisstralRe K 24 (Eggestral3e) und die KreisstraRe K 69 (Zur Altenauquelle) zwi-
schen Holtheim und Blankenrode aufgrund von Sanierungsarbeiten voll gesperrt
werden. Auf einer Lange von etwa 5,5 Kilometern erhalten die Kreisstra3en eine
neue Fahrbahndecke.

Die Vollsperrung wird am Donnerstag gegen 7 Uhr eingerichtet. Sofern das Wetter
mitspielt, wird die Sperrstrecke voraussichtlich am Donnerstag, den 1. August wie-
der geoffnet sein.

Wahrend der Zeit der Bauarbeiten wird der Kraftverkehr tber Kleinenberg — die K
24 (Taubenheide), die B 68 (Hauptstral3e) und die K 23 (Blankenroder Stral3e)
umgeleitet. Die Umleitung ist ausgeschildert.

Die Umleitungsstrecke betragt ca. 20 Kilometer. Autofahrer sollten deshalb ab
kommenden Donnerstag etwas mehr Zeit einplanen.

Die Kreisverwaltung Paderborn dankt far das Verstandnis.
Telefonische Informationen erteilt Reinhard Stoll vom KreisstraRenbauamt unter
05251 1814 25.

Pressemitteilung Kreis Paderborn im Internet www.kreis-paderborn.de
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Landschaftsplan Lichtenau

Der Paderborner Kreistag hat im April 2010 die Aufstellung des Land-
schaftsplanes ,Lichtenau“ beschlossen.

Der Geltungsbereich des neuen Landschaftsplanes umfasst das ge-
samte Gebiet der Stadt Lichtenau. Die Planungen betreffen den Au-
Renbereich. Insbesondere Naturschutzgebiete und Landschafts-
schutzgebiete sollen ausgewiesen werden.

Der Entwurf des Landschaftsplanes hat im Sommer 2013 ausgelegen.
Wahrend der Auslegungsfristen konnten Bedenken und Anregungen
vorgebracht werden. AulRerdem fanden im Juni 2013 Burgerver-
sammlungen des Kreises Paderborn statt.

Im né&chsten Jahr soll dann tGber die wahrend der offentlichen Ausle-
gung vorgebrachten Anregungen und Bedenken durch den Kreistag
entschieden werden.

Danach erfolgen dann der Satzungsbeschluss und das Inkrafttreten
des Landschaftsplanes.



Windvorranggebiete

Das Thema Windkraft und die Ausweisung von neuen
Windvorranggebieten beschéaftigen die Bevolkerung und die Politik
wahrend des gesamten Jahres.

Die Bunderegierung hat die Vorgaben zum Ausbau der regenerativen
Energien vorgegeben. Der Windkraft ist substantiell Raum zu geben.
Im AulRenbereich sind Windkraftanlagen privilegiert

Die Stadt Lichtenau hat die Aufgabe, im Flachennutzungsplan neue
Konzentrationsflachen flr die Nutzung der Windenergie im Stadtgebiet
auszuweisen bzw. bereits bestehende Flachen zu erweitern.

Dazu hat der Bau- und Planungsausschuss der Stadt Lichtenau in
seiner Sitzung am 10. Oktober 2013 die Windkraftplanungen der Stadt
Lichtenau auf den Weg gebracht.

In insgesamt 5 Konzentrationszonen sollen rund 2.000 ha Flache der
Windkraftnutzung zur Verfiigung gestellt werden.

Der Ort Holtheim ist in nordwestlicher Richtung in den Bereichen
Hellweg, Mucht und Husener Klee betroffen.

Inzwischen haben sich Bdirgerinitiativen gebildet, die sich
insbesondere fir grélRere Abstdnde zu den Orten einsetzen. Die
Diskussion zu den Abstandsflachen dauert noch an.

Mit einer Entscheidung tber den Flachennutzungsplan wird friihestens
im April 2014 gerechnet.



























Berichte
von den Vereinen und Organisationen im Ort

im Jahr 2013



02.01.2013 Aufgaben Brandsicherheitswache Ch. Muller
16.01.2013  Technischer Dienst K.F. Mdller
02.02.2013 Jahreshauptversammlung Alle

06.02.2013 Funk und Kartenausbildung \ISV.HEEJZVrVP?éusen
20.02.2013  Technischer Dienst Ch. Mdller
06.03.2013 § 35/38 StVO D. Haberhausen
20.03.2013 Technischer Dienst D. Haberhausen
03.04.2013 Die Gruppe im Rettungseinsatz Ch. Mdaller
17.04.2013  Technischer Dienst R. Kinneke

01-05.05.2013

08.05.2013  Ubung Rettungseinsatz Ch. Miiller
15.05.2013 Technischer Dienst K.-F. Muller
19.05.2013 Zugbegleitung Schutzenfest Blankenrode Alle
30.05.2013 Zugbegleitung Vogelschiellen Holtheim Alle
. . D. Haberhausen,

05.06.2013  Erstangriff mit Personenrettung Ch. Miiller
08.06.2013 Delegiertentagung Bad Lippspringe Alle
09.06.2013 Kreisfeuerwehrverbandsfest Bad Lippspringe  Alle
15.06.2013 Seniorennachmittag Stadt in Grundsteinheim
19.06.2013 Technischer Dienst Ch. Maller

. T. Kiinneke,
03.07.2013 Prakt. Ubung J.Pollmann

Freiwillige FEUERWEHR
Loschgruppe Holtheim

Dienstplan flr das Jahr 2013

Gartenmarkt

D. Haberhausen,

17.07.2013 Technischer Dienst D. Haberhausen

Anderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben

;—ﬁm



ﬂr& Freiwilige FEUERWEHR

Loschgruppe Holtheim

20.-22.07.13

07.08.2013
21.08.2013

30-02.09.2013

04.09.2013
14.09.2013
18.09.2013
02.10.2013
12.10.2013
16.10.2013
06.11.2013
11.11.2013
17.11.2013
20.11.2013
22.11.2013
04.12.2013
18.12.2013
08.01.2014
22.01.2014
05.02.2014
19.02.2014

Dienstplan flr das Jahr 2013

Zugbegleitung Schitzenfest Holtheim
Personenrettung mit Drehleiter
Technischer Dienst
Kreisschutzenfest Lichtenau
Léschangriff / FWDV 3
Hydrantenkontrolle

Technischer Dienst

Erste Hilfe

Kreisseniorennachmittag in Bad Lippspringe

Technischer Dienst

Knoten Stiche / Tragbare Leitern
St. Martinszug

Volkstrauertag

Technischer Dienst
Jahreshauptversammlung Stadt in Atteln
UVV / Jahresausklang
Technischer Dienst
Theorieausbildung / UVV
Technischer Dienst

Ausbildung an der Kettensage

Technischer Dienst

Alle

Ch. Muller
R. Kinneke
Alle

Ch. Mller
Alle

K.-F. Mdller

R. Beseler

Ch. Muller

D. Haberhausen

Alle
Alle

D. Haberhausen

Alle

K.-F. Muller
R. Kinneke
Ch. Mller
K.-F. Muller
W. Grewe
Ch. Mdller

Anderungen vorbehalten. Weitere Termine werden kurzfristig bekannt gegeben
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Wanderplan
der EGV und DWJ Abt. Holtheim

1. Samstag, den 02.03.2013 / Jahreshauptversammliung der DWJ Abteilung
Holtheim, Aushang folgt

2. Samstag, den 16.03.2013 ab 20.00 Uhr / Vereinslokal Jahreshauptversammiung
der EGV Abteilung Holtheim

Mittwoch, den 20.03.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

4. Samstag, den 23.03.2013 ab 14.00 Uhr / Vereinslokal Friihjahrshauptversammlung
des Eggegebirgsvereins in Altenbeken

5. Montag, den 01.04.2013 ab 11.30 Uhr / Vereinslokal
Wanderung zum Ostereier suchen
Wanderstrecke: A3 Rund um Holtheim 8km
Wanderflhrer: Friedrich Poggenpohl.

6. Montag, den 01.04.2013 ab 14.30 Uhr / EGV-Hiitte Ostereier suchen der DWIJ&EGV
Anmeldung bis zum 27.03.2013 bei Sabine Wiemers (997870).

7. Samstag, den 06.04.2013 ab 10.00 Uhr / Vereinslokal "Aktion saubere Feldflur"
der DWJ und EGV Abteilung Holtheim

Mittwoch, den 17.04.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

Dienstag, den 30.04.2013 ab 18.00 Uhr / Vereinslokal Wanderung in den Mai
zur EGV-Hiitte
An der EGV-Hltte wird der Maibaum gehisst und anschlieBend gegrillt.

10. Sonntag, den 05.05.2013 ab 11.00 Uhr / Vereinslokal Wanderung in Bleiwasche
Wanderstrecke: Rund um Bleiwasche 12km mit Rucksackverpflegung.
Wanderflhrer: Friedrich Poggenpohl. Hin- und Rickfahrt mit privat PKW.

11. Sonntag, den 12.05.2013 / "Tag des Baumes" in Dringenberg
12. Mittwoch, den 15.05.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

13. Montag, den 20.05.2013 ab 06.15 Uhr / Vereinslokal Frithwanderung
nach Blankenrode

14. Samstag, den 01-02.06.2013 ab 14.00 Uhr / Vereinslokal Familienwanderung
Wanderung auf dem Eggeweg mit Ubernachtung an der EGV-Hiitte
Wanderstrecke: Tag 1 Herbram Wald - Alte Eisenbahn 3h

Tag 2 Freilichtmuseum Detmold (Eintritt flr Kinder frei)

Anmeldung bis zum 26.05.2013 bei Dierk Haberhausen (997974).

15. Sonntag, den 09.06.2013 ab 09.00 Uhr / Vereinslokal Wanderung zur
"Sternwanderung" in Westheim
Wanderstrecke: Wanderung nach Westheim 14km mit Rucksackverpflegung.
Wanderflhrer: Friedrich Poggenpohl. Hin- und Rickfahrt mit privat PKW.

16. Samstag, den 15.06.2013 / "Bédrenfest” der DWJ

Alle Wanderungen und Veranstaltungen auf eigene Gefahr!

Teilnehmer, die nicht dem EGV angehdren, sind immer herzlichst eingeladen.
Anderungen vorbehalten!
"Frisch AUF" EGV und DWJ Abt. Holtheim
Fir das Wanderteam: Friedrich Poggenpohl (Wanderwart)



18.
19.
20.

21.

22,
23.

24.

25.

26.

27.

28.

Wanderplan
der EGV und DWJ Abt. Holtheim

Samstag, den 15.06.2013 / Wanderung iiber den gesamten Eggeweg, 70 km
Anmeldung bis zum 10.06.2013 bei Dierk Haberhausen (997974).

Mittwoch, den 19.06.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung
Donnerstag, den 26.06.2013 bis 04.07.2013 / Deutscher Wandertag in Oberstdorf

Freitag, den 28.06.2013 bis 01.07.2013 / 4 Tages Wanderung
auf dem Malerweg in der Sachsischen Schweiz

Wanderstrecke: 1 Tag Lohmen - Uttewalder Felsentor - Bastei 7km  Kurz
Bastei - Brand 13km Lang
2 Tag Hrensko - Edmundsklamm - 10km Kurz
Wildeklamm - Prebischtor 20km Lang
3 Tag Kirnitzschtal - Schrammsteine -
Affensteine — Lichtenhainer Wasserfall 10km Kurz
Kuhstall - Neumannmihle 16km Lang
4 Tag Kleinhennersdorf — Papststein 6km Kurz
Pfaffenstein — Kdnigstein 12km Lang

Zu der Wandertruppe wir es auch eine Sightseeinggruppe geben. Fir Transfer und Unterkunft
mit Frihstick wird ein Unkostenbeitrag von 140€ erhoben.

Anmeldungen bis zum 16.03.2013 bei Friedrich Poggenpohl (930496).

Freitag, den 26.07.2013 bis 31.07.2013 / Zeltlager der DWJ] Abteilung Holtheim
Anmeldung bis zum 05.07.2013 bei Sabine Wiemers (997870).

Mittwoch, den 21.08.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

Freitag, den 23.08.2013 bis 26.08.2013 / Alpinwanderung ins Karvendel
Anmeldungen bis zum 30.06.2013 bei Dierk Haberhausen (997974).

Sonntag, den 25.08.2013 ab 10.30 Uhr / Vereinslokal Wanderung zum
"Wandertag Siidegge"” in Meerhof

Wanderstrecke: Wanderung nach Meerhof 10km mit Rucksackverpflegung.
Wanderflhrer: Friedrich Poggenpohl. Hin- und Rickfahrt mit privat PKW.

Sonntag, den 08.09.2013 ab 10.00 Uhr / Vereinslokal Schnatgang
mit Abschluss an der EGV-Hiitte

Sonntag, den 08.09.2013 / Tag des offenen Denkmals

Sonntag, den 15.09.2013 ab 09.30 Uhr / Vereinslokal Wanderung zum
Eggegebirgsfest in Nieheim

Sonntag, den 15.09.2013 ab 11.00 Uhr / Reibekuchenessen an der EGV-Hiitte
Holtheim

Alle Wanderungen und Veranstaltungen auf eigene Gefahr!

Teilnehmer, die nicht dem EGV angehdéren, sind immer herzlichst eingeladen.
Anderungen vorbehalten!
"Frisch AUF" EGV und DWJ Abt. Holtheim
Fir das Wanderteam: Friedrich Poggenpohl (Wanderwart)



Wanderplan der EGV Abteilung Holtheim

1. Sonntag, den 08.09.2013 ab 10.00 Uhr / Vereinslokal
Schnatgang mit Abschluss an der EGV-Hiitte.

2. Sonntag, den 15.09.2013 ab 11.00 Uhr / Vereinslokal

Reibekuchenessen an der EGV-Hutte Holtheim
3. Mittwoch, den 18.09.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

4. Samstag, den 05.10.2013 ab 09.00 Uhr / Vereinslokal
Wanderung zur Warburger Oktoberwoche
Wanderstrecke: Niederelsungen - Warbug 18km Kurzwanderung: Wethen Hutte 8km
Wanderfuhrer: Friedrich Poggenpohl
Anmeldung bis zum 29.09.2013 bei Dierk Haberhausen Tel. 997974

5. Sonntag, den 13.10.2013 / Ehrenmalfeier am Hirschstein
6. Mittwoch, den 16.10.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

7. Samstag, den 19.10.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal
Fahrt zur Herbsthauptversammlung des EGV Hauptvereins in Riesel

8. Sonntag, den 20.10.2013 ab 11.00 Uhr / Vereinslokal Rundwanderung ,Alter Pil-
gerweg”
Wanderstrecke: Rundwanderung am Haxtergrund ca. 18 km (Rucksackverpflegung)

Wanderfihrer: Friedrich Poggenpohl / Hin- und Ruckfahrt mit privat PKW

9. Sonntag, den 03.11.2013 ab 11.30 Uhr / Vereinslokal Familienwanderung
vom Lormecke-Turm zu der Bilsteinhdhle in Warstein
Wanderstrecke: Lormecke-Turm - Bilsteinhdhle ca. 9 km (Rucksackverpflegung)
Eintritt Bilsteinhohle: 4,50€ fur Erwachsene, Kinder sind frei
Wanderfuhrer: Dierk Haberhausen / Hin- und Ruckfahrt mit privat PKW
Anmeldung bis zum 31.10.2013 bei Dierk Haberhausen Tel. 997974



10. Sonntag, den 10.11.2013 ab 10.00 Uhr / Vereinslokal Rundwanderung
Wanderstrecke: Rundwanderung zwischen Hakenberg und Schwaney ca. 20 km
(Rucksackverpflegung)

Wanderfihrer: Friedrich Poggenpohl / Hin- und Ruckfahrt mit privat PKW

11. Mittwoch, den 20.11.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

12. Mittwoch, den 27.11.2013 / Weihnachtsbasteln der DWJ

13. Samstag, den 07.12.2013 ab 14.45 Uhr / Nikolausfeier
mit anschlieRender Weihnachtsfeier an der EGV Hutte
Anmeldung bis zum 04.12.2013 bei Ulrich Gunter Tel. 1412

14. Mittwoch, den 18.12.2013 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

15. Freitag, den 27.12.2013 ab 14.00 Uhr / Kartenspielen an der EGV Hiitte

16. Mittwoch, den 01.01.2014 um 13.30 Uhr / Vereinslokal
Neujahrswanderung zur EGV Hiitte
Wanderfuhrer: Christoph Mdller

17. Mittwoch, den 15.01.2014 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

18. Freitag, den 24.01.2014 ab 18.00 Uhr / Vereinslokal Familienwanderung
Halbmondwanderung zum ,Bierbaums Nagel”

Wanderfihrer: Dierk Haberhausen

19. Mittwoch, den 19.02.2014 ab 13.30 Uhr / Vereinslokal Seniorenwanderung

Alle Wanderungen und Veranstaltungen auf eigene Gefahr!

Teilnehmer, die nicht dem EGV angehoren, sind immer herzlichst eingeladen.
Anderungen vorbehalten!
"Frisch AUF" EGV und DWJ Abt. Holtheim

Fur das Wanderteam: Friedrich Poggenpohl (Wanderwart)






Sportverein 1. Mannschaft
Projekt “Team der Rlckrunde” gestartet!!!

Nachdem man in der Hinserie unter den Erwartungen geblieben ist,
hat sich der SC GW flr die Rickrunde ein klares Ziel gesetzt und will
an die erfolgreichen Spiele der vergangenen Saison ankntpfen.

Mit diesem Ziel ist der SC GW Holtheim am 01.02. in die Wintervorbe-
reitung gestartet. Laufeinheiten am Ahorn-Sportpark, Spinning-
Einheiten, Aqua-Fitness und spezielle Fitnesseinheiten mit einem Fit-
nesscoach.

Auf das alles dirfen sich die Spieler des SC GW Holtheim in dieser
Wintervorbereitung freuen, um am 10.03.2013 im Heimspiel gegen
den TuS Mantinghausen die ersten drei Punkte einzufahren






Holtheimer Projekt Chor - Projekt Chor Fruhjahr 2013

Hallo!

Du singst gerne oder hattest SpalR dran, es in Gemeinschaft einmal (wieder) zu pro-
bieren?!

Das trifft sich gut... Wir suchen Dich!!

DENN:

Wir singen wieder...

- Dienstags Abends 20 - 21.30 Uhr von Méarz bis Mai/Juni
- ca. 11 Proben im Landgasthof Schafers in Holtheim

- mit viel SpalR und guter Laune...

- Ziel: ein ,Mai-Singen*, ein gemeinsamer Ausflug...
Erste Probe: am 5.3.2013 im Landgasthof Schéafers
Schnuppern naturlich erlaubt!

Riuckfragen etc. an Annegret Meyer (Tel. 930336)



EILMELDUNG +++ Saisoneroffnung +++ EILMELDUNG

Die Saisoneroffnungsfahrt der "Radfreunde” Holtheim findet
am Mittwoch, den 17. April 2013 statt.

Aufgrund der guten Wetterlage haben wir diesen Termin
kurzfristig angesetzt.

Wir treffen uns wieder um 18.30 Uhr am Sportheim um in die
neue Radfahrsaison zu starten. Wir freuen uns auf eine zahl-
reich Teilnahme.


http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FIMG_1719_schmal.jpg&width=800m&height=600m&bodyTag=%3Cbody%20bgcolor%3D%22black%22%3E&wrap=%3Ca%20href%3D%22javascript%3Aclose%28%29%3B%22%3E%20%7C%20%3C%2Fa%3E&md5=c4f9dcb1daad707ce8b674db378e8c84




Bundesligafahrt:

Bayer 04 Leverkusen - Hannover 96

Die Alte-Herren-Abteilung ladt auch im Jahr 2013 wieder zu einem
Bundesligaspiel ein:

11. Mai 2013
Bayer 04 Leverkusen - Hannover 96

Jeder, der Interesse hat kann sich bei Jirgen Sander (05295-7223) oder Frank
Sander (05295-930915) anmelden.



Einladung zum Schutzenfest in Blankenrode

Der Heimatschutzverein Holtheim nimmt am Festumzug beim
Heimatfest in Blankenrode teil. Bernd Koéster, der auch Mitglied im
Holtheimer Heimatschutzverein ist, regiert dort zusammen mit Kirsten
Beiermann das Blankenrodener Schitzenvolk. Am Pfingstsonntag
treffen sich die Holtheimer Schitzen vor dem Blankenrodener Festzelt
um 13.45 Uhr.

Der Heimatverein Blankenrode feiert sein Heimatfest vom 18. bis 20.
Mai 2013.


http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fblankenrode_koenigspaar_2012-13.jpg&width=800m&height=600m&bodyTag=%3Cbody%20bgcolor%3D%22black%22%3E&wrap=%3Ca%20href%3D%22javascript%3Aclose%28%29%3B%22%3E%20%7C%20%3C%2Fa%3E&md5=5a6a2b0f55cbc920ced361937f085016
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fblankenrode_koenigspaar_2012-13.jpg&width=800m&height=600m&bodyTag=%3Cbody%20bgcolor%3D%22black%22%3E&wrap=%3Ca%20href%3D%22javascript%3Aclose%28%29%3B%22%3E%20%7C%20%3C%2Fa%3E&md5=5a6a2b0f55cbc920ced361937f085016
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fblankenrode_koenigspaar_2012-13.jpg&width=800m&height=600m&bodyTag=%3Cbody%20bgcolor%3D%22black%22%3E&wrap=%3Ca%20href%3D%22javascript%3Aclose%28%29%3B%22%3E%20%7C%20%3C%2Fa%3E&md5=5a6a2b0f55cbc920ced361937f085016�
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2Fblankenrode_Heimatfest2013.jpg&width=800m&height=600m&bodyTag=%3Cbody%20bgcolor%3D%22black%22%3E&wrap=%3Ca%20href%3D%22javascript%3Aclose%28%29%3B%22%3E%20%7C%20%3C%2Fa%3E&md5=4dcf334134f8d8c472cffb2f83c65295�

Einladung zur Familienwanderung des EGV Holtheim



EGV Abteilung Holtheim
Familienwanderung

Am 01.06.2013 startete unsere vierte Familienwanderung mit Ubernachtung
an der EGV-Hiitte mit einer Wanderung auf dem Eggeweg, vom Fernsehturm
Willebadessen ging es Richtung Herbram Wald. Trotz des nasskalten Wetters
war kein knurren und murren zu vernehmen, im Gegenteil als es zum Ab-
schluss durch die Hexenkiiche ging wurde das schwierige Gelande mit Leich-
tigkeit genommen und allen Gesichtern war ein staunen zu sehen tber das
bizarre Felsendurcheinander. Da das Wetter auch zum Abend hin nicht besser
wurde, blieben die Zelte diesmal eingepackt und es wurde kurzerhand in der
EGV-Hiitte Ubernachtet.

Am zweiten Tag stand das Freilichtmuseum Detmold auf dem Programm. Mit
blauen Himmel und Sonnenschein ging es auf Erkundungsfahrt durch die al-
ten Gebaude in denen es viel neues Altes zu entdecken gab. So verstrich die
Zeit im Flug und zum Abschluss wurde das versaumte Stockbrot vom Vortag
an der EGV-Hiitte Gber dem Lagerfeuer gebacken...



EGV Abteilung Holtheim

Soweit die FURe tragen...

Es ist schon einige Zeit her das ein paar Holtheimer EGVler den Eggeweg (71km) Nonstop
zurlick gelegt haben.

Am Samstag, den 15.06 haben es Daniel Hartmann und Dierk Haberhausen auch gewagt,
fiir beide war es eine neue Erfahrung. Meine langste Laufstrecke war bis Dato 31,1km und
daher hatte ich vor den 71km sehr viel Respekt (und Angst vor den Blasen). Wir wollten
die Strecke nicht alleine bewaltigen daher schlossen wir uns dem DAV Detmold und
Paderborn an. Der DAV Detmold bietet diese Leistungswanderung schon seit tber 20
Jahren an. Um 02.30 Uhr startet wir mit klarem Sternenhimmel und Stirnlampen am
WaldschloBchen bei Horn-Bad-Meinberg. Es war eine schone Erfahrung den Velmerstot
einmal im dunklen zu besteigen, man sieht zwar nicht so viel aber dafiir nimmt man Gber
die anderen Sinne viel mehr auf. Auf dem Preuf3ischen Velmerstot hatten wir mit 464 m
auch schon den hochsten Punkt unserer Tour erreicht und wir konnten einen
farbenprachtigen Sonnenaufgang geniel3en den ich so nur aus dem Flugzeug kannte.



In Bad Driburg erkannten wir das wir einen auBergewdhnlichen Tag erwischt haben, denn
es war eine inverse Wetterlage, so blieben die Wolkenschwaden wie ein Meer im Tal
héngen und dariiber befand sich ein strahlend blauer Himmel. Nicht nur wegen den
schonen Aussichten verflog die Zeit wie im Nu, sondern man konnte sich auch viel Gber
erlebte Alpin-touren unterhalten und austauschen.



Ab dem Fernsehturm Willebadessen war jeder Schritt ein neuer Streckenrekord und nach
dem Klippenweg... Grunewald... Nadel... war man schon fast in Blankenrode, wo wir bei
Dreps Jipi einkehrten und uns mit Kaffee und Kuchen verwohnen liel3en.

Frisch gestarkt ging es dann weiter auf die letzten km wo der ein oder andere schon eine
kleine oder grol3e Blase bemerkte, aber das Ziel Marsberg lag schon vor Augen und so war



an aufgeben nicht mehr zu denken. Nach den langen schénen Waldwegen zerrte der
Teerbelag von Oesdorf nach Essentho sehr an der Moral, doch beim Abstieg Uber die Via
Regis nach Marsberg konnte selbst ein kleines Regenschauer uns nicht mehr aufhalten, die
71 km waren geschafft nach 15 h und 1707 Hohenmeter...

»Frisch Auf*

Dierk Haberhausen

Quelle: www.egv-holtheim.de



http://www.egv-holtheim.de/

Pfingsttermine des Heimatschutzverein Holtheim



Wem das allein zu riskant ist, kann sich ja im kommenden Jahr bei der Malertour im
Elbsandsteingebirge anmelden. Vom 28.06 bis zum 01.07.2013 geht es fir ein verléangertes
Wochenende (4 Tage) auf den Malerweg in die Sachsische Schweiz.

Wanderstrecken:

1Tag Lohmen - Uttewalder Felsentor — Bastei 7 km Kurz
Bastei - Brand 13km Lang
2 Tag Hrensko - Edmundsklamm - 10km Kurz
Wildeklamm - Prebischtor 20km Lang

3Tag Kirnitzschtal - Schrammsteine -

Affensteine — Lichtenhainer Wasserfall 10km Kurz
Kuhstall - Neumannmihle 16km Lang
4 Tag Kleinhennersdorf — Papststein 6km  Kurz
Pfaffenstein — Kdnigstein 12km Lang

Zu der Wandergruppe gibt es aber auch eine Sightseeing-Gruppe, daher ist die Fahrt nicht nur
fiir eingefleischte Wanderfreunde ein Muss!

Fur Transfer und Unterkunft mit Friihstiick wird ein Unkostenbeitrag von 140 € erhoben.
Anmeldungen bis zum 16.03.2013 bei Friedrich Poggenpohl (930496).

"Frisch Auf"

Der EGV-Vorstand



Startschwierigkeit | Gluck | Respekt | Spalf?
| Erschopft | Stolz | ...die Spassfahrt der
Radfreunde Holtheim

Startschwierigkeit

7:15 Uhr Aufgestanden | 7:45 Uhr zum Backer nach Lichtenau gefahren
(ich war dran) | 7:55 Uhr keine Backwaren | 8:00 Uhr keine Backwaren
| 8:05 Uhr keine Backwaren | 8:10 Uhr keine Backwaren | zum
nachsten Backer gefahren | 8:17 Uhr wieder Zuhause | es gab Nudeln
zum Fruhstuck (kein Kaffee) | 8:30 Uhr an der Schitzenhalle| ... und
los!

Gluck

Abgesehen von ein paar kleine Regenschauerchen sind wir trocken
durch den Tag gekommen. Bei der Ankunft am Brauhaus in Willingen
fing es dann starker an zu regnen. Gluck gehabt!

Respekt

Hut ab!! Anerkennung fur die Leistung Aller, besonders an unsere
einzige weibliche Mitfahrerin Annette Knaup.

Alle haben durchgehalten und die Strecke von ca. 72,3 Kilometern
erfolgreich absolviert.

Teilnehmer: Franz-Josef Schlender, Andrew Gunther, Uwe Knaup, Alois
Knaup, Annette Knaup, Dierk Steins und Josef Hillebrand

Spal3

Ich glaube alle hatten viel Spal3 auf dieser Tour. Um 9:30 Uhr ein Eis in
Marsberg (gefuhlt war es fur mich 6:30 Uhr);


http://www.i-basis.de/dp/ansicht/kunden/scgwholtheim/scgwholtheim/medien/738/original/29/IMG_0993.jpg
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ein Sturz, weil das Fahrrad verweigerte; ein bald vergessener Rucksack;
ein Tischnachbar mit Niesanfallen; die Ankindigung, dies ist der letzte
Anstieg, u.v.m.

Erschopft

Nach der Ankunft im Brauhaus in Willingen hiel3 es, den
Flussigkeitshaushalt ins Gleichgewicht zu bringen.

Nach einer kulinarische Starkung merkte man allen die Ersch6pfung an,
"einer” wurde dann spater mit Krampfen "bestraft".

Stolz

Ich glaube wir kbnnen alle stolz auf uns sein.

Dank

Dank gilt Kerstin, Maria, Levin, Barbara, Anton, Ulla und Jana, die uns
wieder ins heimische Holtheim zurltck gebracht haben.

Quelle: www.scgwholtheim.de
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Saisonauftakt geglickt — Auftaktsieg gegen FSV
Bad Winnenberg-Leiberg Il

Die Negativserie, dass das Auftaktspiel jeweils verloren wird, wurde jetzt nach 13
Jahren gebrochen. Im ersten Spiel gegen die Reserve der FuRRballspielvereinigung
(FSV) Bad Wiinnenberg-Leiberg gelang ein knapper, aber verdienter 1:0 Erfolg.
Die Hausherren wollen in dieser Serie die fur sie enttauschende und verkorkste
Saison 2012/2013 vergessen machen und mit dem Abstiegsgespenst nichts mehr
zu tun haben.

Entsprechend ging die EIf des neuen Trainers Andreas Kampmann ans Werk.
Ohne die noch im Urlaub befindlichen Spieler R. Kropff, K. Gockel, D. Fergland
und T. Cordes musste das Auftaktspiel angegangen werden. Zweifellos eine erste
Standortbestimmung. Die Neuzugange Henning Kampmann, Mesut Ercan, Jo-
hann Janzen und Dieter Schroder feierten somit gleich im ersten Heimspiel ihr
Debut und fillten die Licke mit tadelloser Leistung.

Dabei war das Spiel in vielen Phasen ausgeglichen und lebte bis zum Abpfiff von
der Spannung. Nach nur 20 Minuten musste die erste (verletzungsbedingte) Aus-
wechselung erfolgen. Dieter Schroder ersetzte den angeschlagenen Sebastian
Gockel.

In der 30. Minute fiel Tor des Tages. Jan Schleicher war es, der aus ca. 50 Metern
Entfernung und somit noch in der eigenen Spielhélfte, einen Freistol3 als Flanken-
ball trat. Fur eine Kopfballvorlage gedacht, segelte der Ball an Mitspielern und
Gegnern vorbei, setzte auf und sprang lGber den Géastekeeper hinweg und landete
Uberraschend im Tor. Das 1:0 fur SC GW Holtheim war erzielt.

Die Géaste versuchten das Spiel tber ihr Mittefeld an sich zu ziehen und ihre flin-
ken Spitzen einzusetzen. Zahlbares kam jedoch nicht dabei heraus. Der Heimelf
gelang es ein ums andere Mal in den Strafraum vorzustol3en, allerdings wurden
keine Treffer erzielt.

Zu Beginn der 2. Halfte versdumte es der SC GW Holtheim die Fihrung auszu-
bauen. Gute Gelegenheiten (47. Minute L. Schumacher, 49. D. Schréder, 50. J.
Janzen ) wurden vergeben oder vom Géastekeeper vereitelt. Ab der 60. Minute
wurde das Spiel zunehmend hektischer und nahm an Harte zu. Immer wieder
musste der Schiedsrichter das Spiel unterbrechen. Verwarnungen waren die logi-
sche Konsequenz. Zwei gelbe Karten auf Seiten der Gastgeber und drei und eine
rot/gelbe fur die FSV waren die Folge. Aufgrund einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung und einem gut aufgelegten und umsichtigen Robert Herr im Ge-
hause der Holtheimer, sowie eines konzentrierten und engagierten Auftretens der
Heimelf, konnte der Vorsprung gehalten und die ersten drei Punkte eingefahren
werden.

Im nachsten Sonntag geht es dann zum ersten Auswartsspiel zur Spielgemein-
schaft Harth/Weiberg.



HOLLE News

Saison 2012 / 2013 — Ausgabe 15
SC GW Holtheim | - BSV Fiirstenberg |
Freitag, 31.05.2013 - Anstof$ 19.15 Uhr
SC GW Holtheim Il — spielfrei

. Mannschaft: “Ordentlicher Saisonabschluss”

Im letzten Heimspiel der Saison trifft der SC GW Holtheim auf den BSV
Fiirstenberg und mdchte dieses gleichzeitig auch letzte Saisonspiel
natiirlich mit einem Sieg beenden. Ob dies gelingen wird, steht
allerdings bei diesem Gegner véllig in den Sternen. In der Hinserie
noch mit einer Vielzahl von Niederlagen, trumpfte der BSV in der
Riickserie richtig auf und machte vor allem mit Siegen gegen
Mannschaften wie den Tabellenfiihrer aus Etteln und der Reserve aus
Geseke auf sich aufmerksam. Obwohl man das Spiel zuvor gegen
Anreppen Il aufgrund Spielermangels absagen musste, schlug man am
vergangenen Spieltag Geseke Il deutlich mit 5:1, die damit alle
Chancen auf den 2ten Aufstiegsplatz verspielt haben. Der Gast aus
Firstenberg hat damit wohl seinen 9ten Tabellenplatz gesichert und
kann zumindest ein positives Fazit aus der guten Riickrunde ziehen.
Die Holtheimer konnten ihrerseits im letzten Spiel gegen den SC RW
Husen mit einem Unentschieden alle Abstiegssorgen begraben. Somit
kann der SC GW befreit das letzte Spiel der Saison bestreiten und fiir
einen verséhnlichen Abschluss der Saison sorgen. Lediglich die
einsetzende Krankheitswelle bereit derzeit Sorgen. So wird Marcel
Knaup definitiv verletzungsbedingt fehlen, wahrend hinter dem
Einsatz von Thorben Cordes, Lars Schumacher und Jan Schleicher ein
dickes Fragezeichen steht.

Trotzdem wird die Mannschaft noch einmal alles versuchen dieses
Spiel zu gewinnen, um sich fiir die gezeigte Unterstiitzung bei den
Fans, dem Vorstand und allen, die sich rund um die Mannschaft
verdient gemacht haben zu bedanken. Ein ganz grofRer Dank gilt dabei
der 2ten Mannschaft mit Trainer Dietmar Diederichs, die in schweren
Zeiten zur Stelle waren und mit angepackt haben, als es notig war.

Fr. TuS Mantinghausen FSV Bad Wiinnenberg/Leiberg 2

Fr. SG Harth/Weiberg SV GW Anreppen Il

Fr. SV 03 Geseke Il SV Blau-Weil} Etteln 1923 e.V.

Fr. SC GW Holtheim BSV 1921 Firstenberg e.V.

Fr. DJK Blau-WeiB Kleinenberg SC RW Husen

Fr. SCC Scharmede SV Steinhausen Il

Fr. SG Haaren-Helmern 1 SV 21 Buren Il

Fr. SuS BOKE SG Haaren-Helmern 2
Abstiegskampf: “Spannung 2 im Tabellenkeller”

Am letzten Spieltag wird es in der Kreisliga B noch einmal richtig
spannend. Wahrend Etteln und Scharmede als Aufsteiger in die
Kreisliga A bereits feststehen, ist im Tabellenkeller noch keine der drei
Mannschaften sicher abgestiegen. Das Spitzenspiel im Abstiegskampf
findet ganz klar in der Holtheimer Nachbarschaft im Derby zwischen
Kleinenberg und Husen statt. Wahrend Kleinenberg ein Punkt reicht,
um vor Husen und Haaren-Helmern 2 zu bleiben, missen die Husener
dieses Spiel schon gewinnen um definitiv nicht abzusteigen. Doch auch
der Mannschaft aus Kleinenberg konnte bei einem Unentschieden
gegen Husen noch Absteigen. Sollte die SG Haaren-Helmern 2 ihr Spiel
gegen SuS Boke gewinnen, bei einem gleichzeitigen Unentschieden
zwischen Kleinenberg und Husen, so ware Husen abgestiegen und die
SG punktgleich mit der DJK, was gleichzeitig ein Entscheidungsspiel
zwischen den punktgleichen Mannschaften bedeuten wiirde. Die B-Liga
darf sich also auf ein spannendes Finale um den Abstieg in die C-Liga
freuen.









E-Jugend Saison 2013/2014 aktualisiert

Der SCGW Holtheim hat fir die Saison2013/2014 zwei E-Jugendmannschaften gemeldet.

Eine Vielzahl von Spielern (18 Méadchen und Jungen) liel3 es zu eine E-1 und eine E-I1 zu
melden.

Die E-Jugend I spielt in der E-Junioren Kreisliga 3 Herbst zusammen mit dem

VfL Lichtenau, TSV Tudorf I, FSV Bad Winnenberg/Leiberg I, VfB Salzkotten | und
dem SC RW Husen I.

In der Mannschaft spielen: Altrogge Lukas, Borgmeier Christopher, Dickgreber Ferris,
Dziadek Kewin, Heusipp Sven, Honigk Leo, Kreutzmann Lukas, Pottmeier Niklas, Steins
Marlon

Das erste Spiel gegen die Vertretung aus Lichtenau ging leider mit 2 : 11 in die Hose.

Im zweiten Spiel muRte man sich dem VfB Salzkotten mit 1 : 12 geschlagen geben.

Am dritten Spieltag ging es nach Winnenberg/Leiberg. Dort verlor man das Spiel mit 2 :
16.

Gegen die Mannschaft aus Husen lauteten wir die Wende ein. Ein 12: 0 Sieg lieRalle
Gesichter wieder strahlen.

Unter der Woche wurde am 5. Spieltag in Tudorf ein 2 : 0 Sieg eingefahren.

Niklas, Lukas und Sven konnten das Tor nicht .. auch nach Niederlagen halte.n wir
verhindernFoto: D. Steins zusammenkFoto: D. Steins


http://www2.scgwholtheim.de/medien/775/original/29/ejugend003.JPG
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Lukas Kreutzmann im

Foto: D. Steins ZweikampfFoto: D. Steins

In einer barenstarken Gruppe hoffen alle Spieler und Betreuer doch den ein oder anderen
Dreier einzufahren.

Die E-Jugend 11 spielt in der E-Junioren Kreisliga 14 Herbst zusammen mit dem

SV 21 Biren 11, FSV Bad Winnenberg/Leiberg Il, SC Borchen 111, SC RW Husen Il und
dem SV BW Brenken II.

In der Mannschaft spielen: Barkhausen Lara, Blase Marius, Breker Julian, Haberhausen
Katharina, Hillermann Luis, Knaup Isabell, Rosenkranz Nicolas, Sicken Maria, Wiemers
Hendrik
Das erste Spiel gegen die Mannschaft aus Buren ging leider mit 3 : 10 an die Gaste.
Im zweiten Spiel mufite man sich dem SC Borchen Il mit 4 : 8 geschlagen geben.
Weitere Ergebnisse: Holtheim Il : Wiinnenberg Il 1: 22

Husen Il : Holtheim Il 13:2

Holtheim Il : Brenken Il 0: 17

www.scgwholtheim.de
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Mini-Kicker gesucht

Der SC GW Holtheim sucht Verstarkung fur seine Mini-Kicker (Jahrgadnge 2007-2009).
Wir trainieren wieder ab dem 13.09.2013, immer Freitags ab 17.30 Uhr auf dem
Sportplatz.
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Alpinwanderung ins Karwendel

Die Alpinwanderung 2013 stand unter keinem guten Stern, zuerst durchkreuzte das Kreis-
schiutzenfest unsere Terminplanung, doch ein Ausweichtermin konnte noch gefunden
werden. Leider konnte dann der ein oder andere doch nicht an dem Termin und so
schrumpfte die Wandergruppe schnell auf zwei Wanderer.

Aber nichtsdestotrotz wurde eine Karwendel-Durchquerung geplant und die Anreise auf
den Donnerstag Abend verschoben um noch etwas mehr Zeit zu haben. Doch leider
verhiel3 der Wetterbericht nichts gutes und so wurde die Tour kurzfristig noch einmal
umgeplant und verkirzt. Um 11.00 Uhr erreichten wir das Almdorf Eng im Grossen
Ahornboden und verbrachten die Nacht im Auto um am kommenden Morgen friihzeitig
aufzubrechen.

Punktlich um 06.00 Uhr starteten wir dann zur Lamsenjochhiitte. Zuerst wanderten wir
durch das Almdorf Eng, dort wurden gerade die Kiihe von den Kindern auf dem Dorfplatz
zusammen getrieben, um dann auf den Almen verteilt zu werden. Dieses Schauspiel ist
leider in unseren Dorfern seit mehreren Jahrzehnten wohl nicht mehr zu sehen. Wir folgten
dann dem Adlerweg an der Binsalm vorbei, immer hinauf, zum westlichen Lamsenjoch.
Nach 3h Stunden und 750 Hm erreichten wir die Lamsenjochhditte (1953m) und nutzen
diese um uns ein wenig zu stéarken.

Von der Hiitte folgten wir einem kurzen Zuweg zum Klettersteig der steil in die Wand zum
Brudertunnel fiihrt. Der Klettersteig ist mit einigen Eisentritten versehen aber hin und
wieder mussen sich eigene Tritte gesucht werden, wodurch ein wenig Kletterfeeling
entstand. Beeindruckend ist dann der Tunnel welcher vom Wasser in den Fels getrieben ist
und durch dem man leichten Ful3es auf die andere Bergseite queren kann. Wie durch ein
Mausloch schaut man dann in das Inn-Tal hinab und auf die Zillertaler-Alpen, dem
Brenner und den Stubaier-Alpen. Der Weg geht nun weiter Gber ein Ger6llfeld, bevor man
dann noch einmal Gber ein kleinen Klettersteig hinauf zum Gipfel der Lamsenspitze
(2508m) gelangt. Gefahrlich ist der Einstieg in den Klettersteig, da hier eine Rinne
durchquert werden muss wo standig Steine herunter fallen. Diese werden von unachtsamen
Wanderern im oberen Bereich losgetreten (bei dem ,,Kieshaufen* ist es aber auch nicht so
leicht keine auszul6sen). Ein herrlicher Rundumblick l&sst die Strapazen aber schnell
vergessen und so geht es frohen Gemites wieder tiber den Normalweg hinunter zur
Lamsenjochhlitte, die wir nach weiteren 4 Stunden zum zweiten mal an diesem Tag fiir
eine kleine Starkung nutzten.

Nun ging es zur Abwechselung mal hinab zum Almdorf Eng welches wir nach 1h5
Stunden erreichten und uns ein verspéatetes Mittagessen gonnten. Das Wetter schlug nun so
langsam um, aber wir riskierten dann doch noch den Aufstieg zur Falkenhditte. Hinter uns
war schon das erste Gewittergrummeln zu vernehmen und auf dem Hohljoch spiirte man
wie das Gewitter die umliegenden Wolken aufsaugte. Aber wir konnten die rettende
Falkenhutte in der ferne schon sehen. Kurz vor der Falkenhitte wurden wir dann doch



noch vom Regen eingeholt und so kamen wir etwas durchndsst an der Falkenhditte an.
Doch zu unserem Gliick wurden wir nicht von Blitzen gejagt und nach dem ersten
Weissbier war man fast schon wieder trocken (zumindest von aul3en).

Am ndchsten Morgen war von den Gewitterwolken nichts mehr zu sehen und so zogen wir
mit Konigswetter weiter tber den Adlerweg hinab zu den kleinen Ahornboden. Wir
konnten nun in der Ferne schon die ersten Laufer des Karwendellaufs sehen, der an diesem
Tag stattfand. Von Scharnitz geht der Karwendellauf bis Eng tber 35km oder fiir die ganz
grol3en bis Pertisau am Achensee tiber 52km. Zum Gliick hatten wir es mit unseren Gepéck
nicht mehr soweit bis zum Karwendelhaus, was wir nach 3 Stunden und gefiuihlten tausend
,Gril Gott* erreichten.

Wir wollten nun eigentlich tiber den Brendelsteig und den drei Odkarspitzen bis zur Birk-
karspitze wandern/klettern. Da aber fur den Nachmittag wieder Gewitter angesagt wurden
und die Bewdlkung schon zunahm, entschieden wir uns direkt zur Birkkarspitze
aufzusteigen. Der Aufstieg durch das Gerdllfeld ist sehr muhselig aber nach 2h5 Stunden
hatten wir den Gipfel erreicht. Die Sicht war zwar nicht mehr ganz klar, aber man konnte
die Gipfel unserer letzten Alpinwanderungen den Zugspitzferner und die Otztaler-Alpen
noch erahnen. Nach einem kurzen Gipfelgliick entschieden wir uns wieder schnell zum
Karwendelhaus abzusteigen um nicht wieder vom Gewitter gejagt zu werden. Diesmal
passte das Timing besser und als es nach einer Stunde krachte und aus Eimern regnete
waren wir froh die Tour verkirzt zu haben.



Leider verhieR der Wetterbericht wie schon angekiindigt flr die ndchsten Tage nichts
gutes, so entschieden wir uns am nachsten Tag Uber das Johannestal wieder zum Almdorf
Eng zuriick zu wandern und die Alpinwanderung einen Tag friher zu beenden. Es war
schade, aber wir waren nicht traurig da wir wieder 3 schone Tage in den Bergen erleben
konnten und auf der Rickfahrt wurde schon das Ziel fur das kommende Jahr festgelegt.
Diesmal geht es zum Kdnigssee und den Watzmann mit seinen Kindern...

., Frisch auf

www.egv-holtheim.de
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EGV Holtheim: Einladung zur Familienwanderung

www.egv-holtheim.de
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WILLINGEN2O0O13

Wir fahrennachWILLINGE

N

am Samstag, den 09.11.2013

Il Die Fahrt ist fur Jedermann !!!

Abfahrt 9.15 vom Vereinslokal,

Ruckfahrt nach Absprache im

Bus.

Kosten pro Person 20,00 Euro inkl. Getranke im Bus

Ziel: Seilbahnstation Ettelsberg und

Tanzlokal ,, Zum Wilddieb* mit Liveband

Ziel EGV: Usseln mit Wanderung nach Willingen
Anmeldung bei Klaus Gockel oder Bernhard Schéafers
Der Kostenbeitrag ist bei der Anmeldung zu entrichten!

Ausrichter: Heimatschutzverein Holtheim
EGV-Abteilung Holtheim






HOLLE News

Ergebnisdienst

SPIELFREI - SC GW Holtheim Il
SC RW Bentfeld - SC GW Holtheim 1 2:3

Sieg in Bentfeld”

So. SV BW Verlar SG Haaren-Helmern 2:1
So. SV 21Burenll SuS BOKE 0:1
So. SV Atteln 211l SV GW Anreppen II 1:1
So. SV Steinhausen II SC RW Husen 0:2
So. SV 03 Geseke Il SG Harth/Weiberg 1:3
So. FSV Bad Wiin./Leib. Il SG Wewelsburg/Ahden 3:1
So. SV RW Bentfeld SC GW Holtheim 2:3
So. TuS Mantinghausen BSV 1921 Firstenberg e.V. 3:5
Mannschaft Spiele G V' Torverh. Tordiff. Pkt. Trend

3 | 8G HarthWeiberg L ]
4  SCRWHusenl 15 9 2 4 38:23 15 29 L]
5 | 8V Blau Weiss Verlar 15 9 1 5 4726 21 28 L ]
6 | BSV 1921 Firstenberg eV. 15 9 1 5 30:24 15 28 A
T | 3G Haaren-Helmern | 15 7 4 4 39:25 14 25 b |
8 | SuSBOKE 15 6 5 4 31:22 9 23 A
9 | SGWewelsburg / Ahden 15 3] 3 3] 30:31 -1 21 u
10 | SC GW Holtheim 15 6 2 7 25:32 -7 20 L]
11 SV 21 Burenll 15 4 3 8 16: 26 -10 15 L]
12 | SV Afteln 2111 15 4 3 8 23:55 -32 15 L]
13 | FSV Bad Winnenberg/Leiberg Il 15 3 4 8 2127 -6 13 A
14 | SV 03 Geseke Il 15 3 3 9 31:49 -18 12 b
15 SV RW Bentfeld 15 3 1 11 25:52 =27 10 L]
16 SV GW Anreppen Il 15 1 3 n 10: 47 -37 6 L]

So 18.08.2013 15.00 Uhr SCGW Holtheim : FSV Bad Wiin./Leib. 1l 1:0

So 25.08.2013 15.00 Uhr SG Harth/Weiberg : SCGW Holtheim 2:0

Fr 30.08.2013 19.15 Uhr SC GW Holtheim : SV Atteln 21 11 2:4

So 08.09.2013 12.45 Uhr SV 21 Biren Il : SC GW Holtheim 0:2

So 15.09.2013 15:00 Uhr SC GW Holtheim : SuS Boke 2:0

So 22.09.2013 12:30 Uhr SV GW Anreppen Il : SC GW Holtheim 1:4
So 29.09.2013 15:00 Uhr SC GW Holtheim : SV 03 Geseke Il 4:3
Do 03.10.2013 15:00 Uhr SG Wewelsb./Ahden : SC GW Holtheim 2:2

So 06.10.2013 15:00 Uhr BSV Firstenberg : SC GW Holtheim 3:1
So 13.10.2013 15:00 Uhr SC GW Holtheim : SG Haaren-Helm. | 1:3
So 20.10.2013 15:00 Uhr SC RW Husen : SC GW Holtheim 1:1

So 27.10.2013 15:00 Uhr SC GW Holtheim : TuS Mantinghausen 0:1

So 03.11.2013 12:30 Uhr SV Steinhausen Il : SC GW Holtheim 6:1
So 10.11.2013 14:30 Uhr SC GW Holtheim : SV BW Verlar 1:4
So 17.11.2013 14:30 Uhr SV RW Bentfeld : SC GW Holtheim 2:3
Il. Mannschaft: “Holtheim Il SPIELFREI“
So. SG Haaren-Helmern Il VfL Lichtenau Il 3:1
So. SV 21Brenken BSV 1921 Firstenberg e.V. Il Abg.
So. SG Harth/Weiberg Il SC RW Husen Il 2:0
So. FSV Bad Wiinnenberg/Leiberg3  DJK BW Kleinenberg 2:4
So. TuS GW Henglarn Il SV BW Etteln Il 5:1
So. HSV Hegensdorf SG Meerh./Essentho Il 4:1
So. TuS GW Henglarn | SG Siddingh./Weine Il 7:0
So. SPIELFREI SC GW Holtheim Il
Mannschaft Spiele G V'  Torverh. Tordiff. Pkt Trend

DJK Blau-Weili Kleinenberg [ ]
3 | HSVHegensdorf 14 8 1 5 | 28:24 4 25 A
4 | FSVBad Winnenberg/Leiberg lll 14 7 2 5 37:25 12 23 bl
5 | 5V 21Brenkenll 13 7 2 4 28:28 0 23 b
6 | Tus GW Henglarn Il 14 G 4 4 3227 5 22 A
7 | 5C GW Holtheim Il 14 6 2 6 27:28 —1 20 b
& | 5G Harth/\Weiberg Il 14 G 1 7 23:25 -2 19 p|
9 | 5G Meerh./Essentho |l 14 4 | 4 6 29:36 -7 16 [ ]
10 | SG Siddingh./Weine Il 13 4 | 4 5 22:32 -10 16 bl
11 ViL Lichtenau Il 14 5 0 9 27:33 -6 15 [ ]
12 | 3G Haaren-Helmemn Il 13 4 2 7 20:29 -9 14 ]
13 | SCRW Husen |l 14 3|2 9 23:45 -22 11 [ ]
14 | 8V Blau-Weil Etteln Il 14 2 3 9 17:45 -28 9 L ]
15 | BSV 1921 Furstenberg eV I 13 2 3 8 20:51 -31 9 L]



IMPRESSIONEN vom ,Silvesterlauf 2013“

Am Silvestertag 2013 trafen sich die Lauffreunde des SC GW Holtheim zum
traditionellen Jahresabschlusslauf.

Startpunkt war, bei sonnigem Wetter, der Waldlehrpfad — Naturerlebnis Wald
— in Meerhof. Uber den ,,Hiittenpatt“ ging es, vorbei an den ,,Bleikuhlen
Blankenrode®, “Schneefelder Berg®, ,,Hoher Stein* und ,,Glashiitte Mar-
schallshagen® auf schonen Natur -und Wanderwegen quer durch das Natur-
schutzgebiet ,, Marschallshagen, Nonnenholz mit oberen Altenautal®.

Nach ca. 12 km war der Zielpunkt ,,Sportplatz / Sportheim SC GW Holtheim*
erreicht.

Bei einem Glas Sekt und Berlinern wurde in gemutlicher Runde auf das ver-
gangene Jahr 2013 zuriickgeblickt und gleichzeitig auch Plane und VVorhaben
fir das ( Lauf - ) Jahr 2014 gemacht.

Der Lauftreff trifft sich jeden Dienstag um 19,15 Uhr am Sportplatz.

Alle Interessierten am Dauerlauf oder Joggen sind immer herzlich willkom-
men. Die Teilnehmer des Lauftreffs wiirden sich tiber ,,Neuzugéange* sehr
freuen. Gelaufen wird in kleinen Gruppen, nicht der Leistungsgedanke, son-
dern der Dauerlauf bzw. das Joggen in der Laufgemeinschaft steht im VVorder-
grund.
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Nikolaus und Marchenerzahlerin zu Gast bei der Sportju-
gend

Am Samstag, dem 14. Dezember 2013 fand der Nikolaus
auch den Weg zur Holtheimer Sportjugend. Im Rahmen der
Weihnachtsfeier der Jugendabteilung des SC GW Holtheim
Uberreichte der Nikolaus mit seinem Gehilfen Knecht Rup-
recht jedem der 46 Kinder eine siiRe Uberraschung.

Im Anschluss trug die Marchenerzahlerin Ute Rabe spannende
Méarchen an ihrem Spinnrad vor.

Zum Ende der Veranstaltung Uberreichte die Sportwartin des
Stadtsportverbandes Magdalena Blase zahlreiche Urkunden
far im Jahr 2013 durchgefuhrte Sportabzeichen.





http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_001_1.JPG&md5=ac902ae343d8310c14a40d7740cdf6a8dc2a384e&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_016_1.JPG&md5=0a867c02965c62aa8404bfeaf3dd038e91b8cf81&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_025_1.JPG&md5=8e17dbf287ee5da0ba60ba693d566953795a1f07&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_037_1.JPG&md5=35aea290135d73cd764361d7d7fa1f3363e277d0&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_041_1.JPG&md5=a0f04665ea647c488642fcbd70a5902c7a85247e&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_044_1.JPG&md5=2c0f2225c7ee6e55666933626190076d066e2026&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_079_1.JPG&md5=fed1d5b82e7ce69579213d566ad5a95ac50fbb9e&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9
http://www.holtheim.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FWeihnachtsfeier_083_1.JPG&md5=83b785fd8d046b905199594d6f4a21f891729a64&parameters%5b0%5d=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5b1%5d=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czoyMjoiPGJvZHkgYmdjb2xvcj0iYmxhY2siPiI7&parameters%5b2%5d=czo0OiJ3cmFwIjtzOjM3OiI8YSBocmVmPSJqYXZhc2NyaXB0OmNsb3NlKCk7Ij4g&parameters%5b3%5d=fCA8L2E%2BIjt9

www.scgwholtheim.de



http://www.scgwholtheim.de/







	Chronik 2013 1. Quartal komplett
	01deckblattchronik
	02Terminkalender der Gemeinde Holtheim 2013
	03Januar
	04Dreikönigssingen 2013
	05sterbefallbreker
	06kreisfahrbücherei
	07PolitischerFrühschoppen
	08ProtokollSchützenversammlung2013
	09sportabzeichen2013
	10volkshochschule
	11derwintersetztsichfest
	12dasbibberngehtweiter
	13jahreshauptversammlungfrauengemeinschaft
	14pfarrbürozeiten
	15Schulentwicklung
	wetter31012013
	16Februar
	17FührungswechselFeuerwehrNW
	schneestürme050213
	18zuvielrotwild
	19Karnevalsgala2013
	20KarnevalBerichtWV
	21KarnevalBildergalerie2013
	22Kinderkarneval 2013
	23sterbefallrehermann
	24sterbefallgünther
	25pfarrbrief280213
	26wetter28022013
	27März
	jetztkommtderfrühling
	28mitgliederversammlungmgv09032013
	29sterbefallschäfers
	30blutspender2013
	EGVjahresversammlung
	EGV Jahreshauptversammlung 2013 

	31sterbefallpastor
	32nachrufpatorlübbert
	33SportvereinVorstand
	Geschäftsführender Vorstand
	Erweiterter Vorstand

	34winterbilanzkreis
	35pfarrbrief1703
	36pfarrbriefostern2013
	naturdreiwochenzurück
	37wetter29032013
	38DunkelsterWinter

	Chronik 2013 2. Quartal komplett
	01April
	02ostereiersuche2013
	03sterbefallknaup
	04SaubereFeldflurEGV2013
	05pfarrbrief1404
	06Erstkommunion in Holtheim
	07Aus MGV wird CGM Eintracht Siessertal
	08wetter30042013
	Chorgemeinschaft Eintracht Siessertal Holtheim e
	LandfrauenWeidenflechtkurs
	09Mai
	10wanderungindenmai
	11Der Mai ist gekommen
	Der Mai ist gekommen...

	12maiandachtannenkapelle
	13pfarrbrief0605
	14Dorffest2013komplett
	Dorffest der FFW Holtheim
	Dorffest2013Bilder
	www.ffw-holtheim.de
	Dorffest2013



	15Firmung am 120513
	16firmungdie15
	17a90geburtstagaltrogge
	18Wer wird neuer Schützenkönig
	19vogelschießen
	20EilmeldungVogelschießen
	21a70literregen
	22wetter3005
	23Juni
	24sportfestprogramm
	25rohbaupartysportfest
	26SportfestBildergesamt
	sportfest2013133
	sportfest2013130
	sportfest2013067
	sportfest2013070
	sportfest2013077
	sportfest2013093
	sportfest2013100
	sportfest2013023
	sportfest2013087

	27KLJB72StundenAktion
	72stundenaktionkljb
	KLJBSchutzhütte

	28Kinderbörse29062013
	KinderbörseNW
	kinderbörse

	29Feuerwehrehrungen
	30sterbefallschilling
	31neuerpelletofen
	32Wetter2906

	Chronik 2013 3. Quartal komplett
	01Juli
	03SterbefallSchlender
	04Pfarrnachrichten150728072013
	05SchützenfestVorberichtzeitung
	06SchützenfestFotoKönigspaar
	07schützenfestdie15
	08EhrungenSchützenfest
	09realschuleabschluss
	10hauptschuleabschluss
	11Zeltlager2013
	12Wetter31072013
	13August
	14Pfarrnachrichten290718082013
	15vorberichtamerungen
	16annentagberichtzeitung
	17eischulunggrundschüler2013
	18wanderwochen2013
	19WanderwochenTeil2NW
	20WanderwochenTeil1NW
	21SterbefallGockel
	22SterbefallKnaup
	23sterbefallbungenstock
	24gymnasiumneuenheerse
	26sportabzeichen
	27ErnteAugust
	28KreischützenfestSchützenverein
	ErnteberichtAugust
	29Wetter31082013
	30September
	31KSF2013
	KSF20131
	KSF20132
	KSF20133
	KSF20134
	KSF20135
	KSF20136

	Schnatgang08092013
	Schnatgang
	Schnatgang

	schnatgang08092013teil1
	schnatgang08092013teil2
	schnatgang08092013teil3
	schnatgang08092013teil4
	schnatgang08092013teil5

	32SterbefallMenke
	33EinteilungWahlbezirke2014
	34Bundestagswahl22092013
	35ErntedankKirche
	36Wetter30092013

	Chronik 2013 4. Quartal komplett
	01Oktober
	02Sterbefall Pennig
	03stromausfall
	04Schützenabrechnung12102013
	Schützenabrechnung 2013
	SchützenabrechnungNW

	05Winkraftplanung
	06KinderBibelWoche
	07ÜberraschendeGrillparty
	08Pfarrbrief0710
	09Kindergottesdienst20102013
	10Pfarrbrief21102013
	11ErnteberichtOktober
	12WarenkorbLichtenau
	13Bayrischer Abend
	14Wetter31103013
	15November
	16HoltheimerSchützenpflegenBäume
	17Obstbaumpflege 2013
	18Einladung zur christlichen Schweigemeditation
	19OrtsvorsteherRatskandidaten
	20BrekersBlick
	21Volkstrauertag
	22Pfarrgemeinderatswahl2013
	Pfarrgemeinderatswahl2013neu
	pfarrgemeinderatswahl
	pfarrgemeinderatswahl
	Pfarrgemeinderatswahl2013


	NeuerPfarrgemeinderat

	23KLJBinSambia
	24Einladung zum Martinszug
	25KandidatenCDUKommunalwahl2015
	26Wetter30112013
	28SterbefallEwers
	29Dezember
	30AdventskonzertGesamt
	Adventskonzert01122013
	AdventskonzertLieder

	31NikolausfeierEGV
	32NikolauswardaimKindergarten
	33NikolausfeierSportverein
	34neueMessdiener
	35GroßelternfeiertenmitEnkelnAdventimKindergarten Holtheim
	36EinladungAdventskaffee
	37BlasorchesterspieltHeiligabend
	38Weihnachtandachtannenkapelle
	39OrkanXaver
	40Wetter2013
	41VolksbankSpendeVereine
	42Bürgermeisterwahl22014
	43WeihnachtsgrüßeSportverein
	Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr

	44WeihnachtsgrüßeEGV Abteilung Holtheim
	45Fröhliche Weihnachten
	46Jahreswechsel20132014
	47Pfarrbrief231213_120114
	48PreiseLandwirtschaft2013
	49Wetter2013Landwirte
	50Wetter31122013

	Deutschlandwetter_Jahr_2013
	Chronik2013 Anlagen komplett
	01Einwohnerzahlen
	02Bauvorhaben im Jahr 2013
	03SportangeboteGymnstikraum
	05gymnastikraumsportverein
	06dsl2013
	07MobilfunkanbindungHoltheim
	08sanierungkreisstraße
	09VollsperrungKreisstraße 24
	Ab kommenden Donnerstag Vollsperrung der Kreisstraße 24 und der Kreisstraße 69 von Holtheim nach Blankenrode für eine Woche – Kreisstraßen erhalten neue Fahrbahndecke

	11LandschaftsplanKartenHoltheim
	LandschaftsplanKarte_Festsetzungen
	Karte_Festsetzungen_1_5000_Blatt_45
	Karte_Festsetzungen_1_5000_Blatt_46
	Karte_Festsetzungen_1_5000_Blatt_54

	12Landschaftsplan Lichtenau
	13Windvorranggebiete
	14WindpotenzialNW0609
	16Windhauptstadt
	17Windkraftflächenverdreifacht
	18WindkraftNWNovember
	19WindkraftimDialogDezember
	20WindkraftAbstandsflächen
	21WindkraftWegweiserCDU
	22Trinwassergüte

	Chronik2013 Vereine komplett
	01berichtevereine
	02dienstplanfeuerwehr
	Tabelle1

	03wanderplan13
	04WanderplanEGV AbteilungHoltheim20132014
	05SpielplanKreisligaB
	06Sportvereinstartrückrunde1
	07FeuerwehreinsatzMärz
	Holtheimer Projekt Chor2013
	08saisoneröffnungradfreunde
	09erstersiegsportverein
	Bundesligafahrtalteherren1105
	Bundesligafahrt: 
	Bayer 04 Leverkusen - Hannover 96

	10EinladungSchützenfestBlankenrode
	11Einladung zur Familienwanderung des EGV Holtheim
	12familienwanderungEGV
	Familienwanderung 

	13EGVEggeweg
	Soweit die Füße tragen...

	14Pfingsttermine des Heimatschutzverein Holtheim
	15viertagestouregvneu
	16Startschwierigkeit
	Startschwierigkeit | Glück | Respekt | Spaß | Erschöpft | Stolz | ...die Spassfahrt der Radfreunde Holtheim

	17Saisonauftakt geglückt
	Saisonauftakt geglückt – Auftaktsieg gegen FSV Bad Wünnenberg-Leiberg II

	18HolleNews3005
	19stadtpokal2013
	20Stadtpokal
	21E_JugendSaison2013_2014
	E-Jugend Saison 2013/2014 aktualisiert

	22HinrundentabellenFußball
	24sportabzeichen
	25MiniKickerGesucht
	26wallfahrtschützenverein
	reibekuchenessenegv
	27Alpinwanderung ins Karwendel
	Alpinwanderung ins Karwendel

	28FamilienwanderungEGV03112013
	29W I L L I N G E N 2 0 1 3
	30TruppmannausbildungFeuerwehr
	31HolleNews17112013
	33ImpressionenSylvesterlauf
	IMPRESSIONEN vom „Silvesterlauf 2013“

	34NikolausMärchenerzählerinzuGastbeiSportjugend

	Unterschriften Chronik 2013

